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Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 

Die Stadt investiert in den Ausbau der Kinder-
betreuung. Was ist konkret geplant?

14 neue Kindergartengruppen und 4 neue Tagesbe-
treuungsgruppen werden quer über das gesamte Gemein-
degebiet neu errichtet. Wir investieren hier 17 Millionen 
Euro. Es ist die größte Bildungs- und Betreuungsoffensi-
ve in der Geschichte der Stadtgemeinde. Bis 2030 können 
wir dadurch allen Kindern ab 2 Jahren einen Platz zur 
Verfügung stellen. Für die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf ist dies ein enormer Schritt nach vorne. Ob Eltern 
das Angebot in Anspruch nehmen möchten, ist natürlich 
allen selbst überlassen. Wahlfreiheit ist hier ganz wichtig. 
Wir richten uns hier ganz bewusst nach den Bedürfnis-
sen der Eltern und Kinder. 

Wie erfolgt der Ausbau?
Es gibt einen Masterplan, den wir Schritt für Schritt abar-
beiten werden. Gestartet wird mit einem neuen 5-gruppi-
gen Kindergarten in Eggersdorf. Der Start in Eggersdorf 
ist für mich persönlich etwas ganz Besonderes. Es ist der 
Kindergarten, in den ich selbst als Kind gegangen bin. 
Danach konzentrieren wir uns auf den Ortsteil Ulmer-
feld-Hausmening-Neufurth. Anschließend werden wir in 
Mauer investieren und schließlich in Amstetten. 

Wie sehen Sie die Bildungslandschaft in Amstetten?
Bildung muss als Ganzes gesehen werden: Amstetten 
ist ein großer Campus für Bildung. Die ersten Bildungs-
einrichtungen sind für viele junge Amstettnerinnen und 
Amstettner die beiden Tagesbetreuungsstandorte. Hier 
setzen wir bereits auf pädagogische Fachkräfte. Spä-
testens mit dem Kindergarten-Eintritt kommen alle Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürger mit dem pä-
dagogischen Angebot der Stadt in Berührung. Mit den 
Volks- und Mittelschulen, den unterschiedlichsten Aus-
bildungsmöglichkeiten ab der 9. Schulstufe und den be-
rufsbegleitenden Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
deckt die Stadt eine enorme Bandbreite an Möglichkeiten 
und Chancen ab. Besonders freut mich, dass ab Herbst 
der neu errichtete Bildungscampus im LK Mauer auch 

zum FH-Standort aufgewertet wird. Bildung passiert aber 
auch in der Freizeit. Hier können die Amstettnerinnen 
und Amstettner auf Einrichtungen wie die Musikschule, 
die Volkshochschule oder die Bücherei zurückgreifen. Ein 
großes Dankeschön an alle Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter im Bildungsbereich für das tagtägliche Engage-
ment.

Gefördert werden ab sofort auch Initiativen zur Ver-
schönerung von Grätzeln – was hat es mit diesen Grätzl- 
Budgets auf sich?
Unter dem Motto „Miteinander für unser Grätzel“ unter-
stützen wir Nachbarschaftsprojekte mit bis zu 5.000 Euro. 
Die Amstettnerinnen und Amstettner sollen sich in ihrem 
Umfeld wohl und sicher fühlen. Vor allem sollen sie auch 
stolz auf ihre Nachbarschaft, ihre Straße, ihr Umfeld sein. 
Das ist unser Ziel mit unserer neuen Initiative. Einrei-
chungen sind bis 31. Mai möglich. 

Wie steht es um die Leitprojekte der Stadt wie Bad, 
Hauptplatz, Stadtpflege oder Primärversorgungszent-
rum?
Beim neuen Bad werden bereits die ersten Außenwände 
errichtet. Am Hauptplatz starten im April die Vorarbeiten 
für die Neugestaltung. Hier werden zum Start die alten 
Wasserleitungen und Anschlüsse erneuert. Bei der neuen 
Stadtpflege stehen die ersten Hallen. Auch beim Primär-
versorgungszentrum in Mauer gehen die Arbeiten voran. 
Hier konnten wir zudem einen vierten Allgemeinmedizi-
ner fixieren. Mit der Fertigstellung im Herbst 2024 gelingt 
uns damit bei der Versorgung ein großer Sprung nach 
vorne. 

Tatsächlich laufen gerade einige große und eine Vielzahl 
an kleineren Projekten. Amstetten ist in Bewegung, das 
sieht man auch an den vielen Baukränen quer durch das 
ganze Stadtgebiet. Das freut mich persönlich sehr, denn 
Amstetten ist ein wesentlicher Impulsgeber für das Most-
viertel, für die Wirtschaft und für die Sicherung von Ar-
beitsplätzen.

Vielen Dank, Herr Bürgermeister.

           Bürgermeister 
     Christian Haberhauer
im Interview
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Kindergartenoffensive
14 neue Kindergartengruppen und 4 neue Tagesbetreuungsgruppen

„Bildung ist der Schlüssel für eine erfolgreiche Zukunft. Bil-
dung erzeugt Chancen, die wir allen Amstettnerinnen und 
Amstettnern bestmöglich bieten wollen. Damit dies gelingt, 
muss Bildung als Ganzes betrachtet werden. Bildung beginnt 
bereits bei den Allerjüngsten und endet nie – sozusagen von 
0 bis 99+“, so Bürgermeister Christian Haberhauer.
Seitens des Landes NÖ wurde die blau-gelbe Kinderbe-
treuungs-Offensive initiiert. Diese beinhaltet u. a. Kinder-
garten ab 2 Jahren, kleinere Gruppen, mehr Fachkräfte, 
gratis Vormittagsbetreuung für alle Kinder unter 6 Jah-
ren, weniger Schließtage und flächendeckendes Nach-
mittagsangebot.
„Die Initiative des Landes NÖ entspricht auch den Plänen 
der Stadt Amstetten. Durch die nun zur Verfügung stehen-
den Förderungen gelingt es uns nun schneller, diese Ver-
besserungen durchzuführen“, erklärt der Bürgermeister. 
Die Errichtung neuer Kindergartengruppen wird vom 
Land NÖ mit 50 Prozent gefördert.

Das sind die Ausbaupläne der Stadt Amstetten
„Die Stadt Amstetten wird in den kommenden Jahren insge-
samt 14 neue Kindergartengruppen sowie 4 neue Tagesbe-
treuungsgruppen errichten“, berichtet Haberhauer. Die Zahl 
der Kindergartengruppen steigt damit von aktuell 34 auf 
48. Die Zahl der Tagesbetreuungsgruppen steigt von 2 auf
6. „Das ist die größte Kinderbetreuungs- und Bildungsoffen-
sive in der Geschichte der Stadt Amstetten“, so der Stadtchef. 
„Der flächendeckende Ausbau ist für die Vereinbarkeit von
Familie und Beruf ein Riesensprung nach vorne. Die Kin-
derbetreuungs- und Bildungsoffensive ist zugleich eines
der größten Familien- und Sozialprojekte“, so Vizebürger-
meister Dominic Hörlezeder. „Von der Erweiterung der
Betreuungsangebote profitieren alle Amstettner Familien“,
erklärt Hörlezeder.

„Unser Ziel ist ganz klar: Jede Amstettnerin und jeder 
Amstettner soll einen Kindergartenplatz erhalten, wenn er 
gebraucht wird. Das Angebot ist natürlich freiwillig – nie-
mand wird verpflichtet“, betont der Bürgermeister. Durch 
die Offensive kann ab 2030 allen Kindern ab 2 Jahren ein 
Platz zur Verfügung gestellt werden.
Insgesamt werden bis 2030 rund 17 Millionen Euro für die 
Kinder und die Eltern investiert.

Der Ausbau erfolgt etappenweise nach einem Masterplan. 
Gestartet wird mit dem Kindergarten Eggersdorf. Es folgt 
der Ausbau in Hausmening. Danach wird das Betreu-
ungsangebot im Ortsteil Mauer erweitert. Die letzte Aus-
baustufe wird abermals in Amstetten erfolgen.

Der neue 5-gruppige Kindergarten in Eggersdorf
In Eggersdorf entsteht anstelle des ehemaligen Lan-
deskindergartens ein völlig neues Haus mit 5 Gruppen. 
Ab dem Kindergartenjahr 2024/25 steht das erweiterte 
Angebot zur Verfügung. Die aktuell dort befindliche Ta-
gesbetreuungseinrichtung übersiedelt zu der bestehen-
den Einrichtung in die Siedlungsstraße. Die Kidspoint 
GmbH – Kinder(t)räume – wird in der Siedlungsstraße 
künftig beide Gruppen betreiben.
Die Stadt investiert hier in Eggersdorf knapp 4 Millionen 
Euro.

Neuer 7-gruppiger Kindergarten in Hausmening
2026 soll mit dem Bau eines neuen 7-gruppigen Kinder-
gartens in Hausmening begonnen werden. Dieser wird 
die 3 bestehenden Gruppen von Hausmening sowie die 
Gruppe von Ulmerfeld aufnehmen. Zusätzlich werden 3 
neue Kindergartengruppen am Standort installiert. Ul-
merfeld soll Tagesbetreuungsstandort werden. 2 Gruppen 
sollen künftig für den Ortsteil zur Verfügung stehen. Der 
Kindergarten Neufurth bleibt in seiner jetzigen Form be-
stehen. Die Stadt investiert hier rund 6 Millionen Euro. 

KINDERBETREUUNGSOFFENSIVE

Stadt startet Mitarbeiter*innen-Suche
„Durch den Ausbau auf insgesamt 48 Kindergartengruppen 
und insgesamt 6 Tagesbetreuungsgruppen werden mehr 
als 60 neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, in allen Be-
reichen benötigt. Der steigende Personalbedarf ist wohl die 
größte Herausforderung für die Stadt“, so Bildungsstadträ-
tin Doris Koch, Msc. Speziell beim Arbeitsplatz und den 
Rahmenbedingungen will die Stadt bei künftigen Mitar-
beiter*innen punkten. 
„Für uns ist wichtig, Bildung zu fördern. Dazu braucht es ein 
Umfeld, in dem sich Kinder wohlfühlen, ein Umfeld, in dem  

Eltern ihre Kinder gut aufgehoben wissen und ein Umfeld, 
in dem alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die bestmögli-
chen Bedingungen vorfinden, um ihrer Tätigkeit nachzuge-
hen“, so die Bildungsstadträtin.

Wir denken größer.

upu.at

Die Stadtgemeinde Amstetten startet:

„Das ist die größte Kinderbetreuungs- und Bildungsoffensive in der Geschichte der Stadt Amstetten“, so Bürger-
meister Christian Haberhauer.

Vizebürgermeister Dominic Hörlezeder, Bildungsstadträtin Doris 
Koch, Msc., Bürgermeister Christian Haberhauer

Alle, die an einem Job im Kindergartenbereich 
Interesse haben, können sich ab sofort bei der 
Personalabteilung der Stadtgemeinde melden: 
personal@amstetten.at

So soll der neue Kindergarten Eggersdorf aussehen.

F
ot

o:
 G

ob
li

4 5

Aktuelles Aktuelles



Hauptplatz 27
3300 Amstetten

(0)7472 / 68212  |  hochholzer.at

Nahverkehrsangebot wird verbessert

„Wer weniger Kilometer mit dem Auto zurücklegen muss, 
spart Geld. Ein durchdachtes und vernetztes Nahverkehrs-
system entlastet vor allem Familien, die auf ein Zweitauto 
angewiesen sind. Ziel ist auch die Verringerung des inner-
städtischen Verkehrs und die Verringerung des CO

2
-Aussto-

ßes“, so Vizebürgermeister Markus Brandstetter mit Blick 
auf die Umwelt und eine Steigerung der Aufenthaltsqua-
lität vor allem in der Innenstadt.

CityBus-Angebot im Fokus der Stadt
„Die aktuellen CityBus-Verträge mit der Postbus AG wer-
den im Laufe des Jahres neu ausgeschrieben. Gemeinsam 
mit der NÖ Regional, den Stadtwerken, den Parteien sowie 
Verkehrsplanern haben wir uns daher mit Linienführung, 

Taktfrequenz und Auslastung der CityBusse intensiv ausei-
nandergesetzt“, berichtet Brandstetter.

In den letzten Wochen wurden nun alle Linien befahren 
und analysiert. Brandstetter: „Derartige Projekte können 
nur gemeinsam mit der Bevölkerung umgesetzt werden. 
Durch die persönlichen Gespräche vor Ort konnten wir viele 
Inputs mitnehmen.“ 
Gesprochen wurde mit Buslenker*innen und Nutzer*in-
nen, aber vor allem auch mit jenen, die das Angebot bis-
lang nicht nutzen. Die Rückmeldungen und Analysen 
fließen nun in die Weiterentwicklung des Amstettner 
Nahverkehrs und in die Neu-Ausschreibung für den Ci-
tyBus mit ein.

Die Bus-Wartehäuschen Krautberg (Bild), Eisenreichdornach und Preinsbach-Ort, die wegen zu geringer Tiefe keinen ausreichenden 
Witterungsschutz geboten haben, wurden nach Gesprächen mit der Eigentümerfirma Gewista abgebaut und durch neue, besser geeignete 
Hallen ersetzt. Zu sehen: Vizebürgermeister Markus Brandstetter mit Anneliese Keiblinger (STADTwerke).

CityBus & Co im Fokus: Attraktiveres Angebot soll zum Umsteigen bewegen.

VOR-Schnuppertickets 
stehen zur Verfügung

„Mit den Schnuppertickets des Verkehrsverbunds Ost (VOR) kann in Niederöster-
reich, Wien und dem Burgenland jedes im VOR befindliche öffentliche Verkehrs-
mittel genutzt werden.  Amstetten betreibt mit dem CityBus und CityAst selbst 
ein öffentliches Verkehrsmittel, das im Verkehrsverbund beheimatet ist“, erklärt 
Vizebürgermeister Markus Brandstetter.
„Wir haben den Zugang zu den Schnuppertickets sehr einfach gestaltet. Es gibt 
dafür einen eigenen Link auf der Homepage der Stadtgemeinde, über den das 

Ticket zu buchen ist“, freut sich Vizebürgermeister Dominic 
Hörlezeder. 
„Wer Mobilität neu gestalten möchte, muss auch Angebote 
zum Testen bieten. Besonders freut mich, dass wir hier gleich-
zeitig einen mehrfach genannten Bürgerwunsch berücksich-
tigen können“, so Bürgermeister Christian Haberhauer.

Öffentliche Mobilität zum Testen wird durch die Stadtgemeinde angeboten.

Vizebürgermeister Dominic Hörlezeder, Bürgermeister Christian Haberhauer, 
Vizebürgermeister Markus Brandstetter

Verkehrserziehungspark 
wird eröffnet
Der Verkehrserziehungspark in der Jahn-Straße wurde rundum erneu-
ert. „Unser Ziel war es, das in die Jahre gekommene Areal zu modernisieren 
und dabei möglichst alle Verkehrssituationen abzubilden, die es in Amstet-
ten gibt“, berichtet Sicherheitsgemeinderat Christoph Zechmeister von 
Ampel, Linksabbieger oder Kreisverkehr. „Wir wollen damit den Kindern 
und ihren Eltern einen sicheren Ort zum Üben zur Verfügung stellen, der 
auch den heutigen Anforderungen entspricht“, so Zechmeister. 
„Am Freitag, 5. Mai, wird der Verkehrserziehungspark offiziell eröffnet. Auf 
die Besucherinnen und Besucher wartet von 10:00 bis 16:00 Uhr ein Ge-
winnspiel, Geschicklichkeitsfahren, ein Lastenradtest und vieles mehr“, 
lädt Vizebürgermeister Markus Brandstetter alle Interessierten ein.
Alle Infos finden Sie auf: www.amstetten.at

„Der städtische Nahverkehr soll besser an die Bedürfnisse der Amstettnerinnen und Amstettner angepasst werden. 
Durch ein attraktiveres Angebot wollen wir zum Umsteigen auf CityBus und CityAst bewegen. Aber auch der Aus-
bau der Radwege und Fahrradleihsysteme spielt in den Überlegungen eine wichtige Rolle“, so Vizebürgermeister 
Markus Brandstetter.

VERKEHRVERKEHR
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ENTDECKE DEN BESTEN FLIEGER 
ALLER ZEITEN BEI JUWELIER 

HOCHHOLZER IN AMSTETTEN.

jetzt 
auch in 
farbe.

„Wir wollen die Nachbarschaft beleben und den Zusammen-
halt stärken. In einer lebendigen Nachbarschaft, in der man 
sich kennt, fühlt man sich wohler und sicher“, so Bürger-
meister Christian Haberhauer. „Die Amstettnerinnen und 
Amstettner sollen auf ihre Stadt, ihren Ortsteil, ihr Grätzel 
stolz sein. Das ist unser Ziel. Das gelingt nur gemeinsam“, 
sagt Haberhauer über die neue Initiative „Miteinander für 
unser Grätzel“.

„Wir möchten einerseits Aktionen zur Verschönerung und 
direkten Verbesserung vor den eigenen Haustüren un-
terstützen, andererseits auch Aktivitäten fördern, die das 
Kennenlernen und das Miteinander stärken“, berichtet der 
Ortsvorsteher von Mauer-Greinsfurth, Manuel Scherscher. 
„Damit unsere Grätzel im wahrsten Sinne des Wortes wie-
der neu aufblühen, wird es dazu seitens der Stadt finanzi-
elle Unterstützung in Form von Grätzel-Budgets geben“, so 
Andreas Gruber, Ortsvorsteher von Preinsbach. 
„Verschönerungsaktionen werden mit bis zu 5.000 Euro un-
terstützt. Projekte und Ideen können bis 31. Mai 2023 einge-
reicht werden“, ergänzt Ortsvorsteher Anton Geister. 

Verschönerungsaktionen: So werden Amstettner Ideen jetzt von der Stadtgemeinde unterstützt.  

Eine Jury, bestehend aus allen im Gemeinderat vertrete-
nen Fraktionen, bewertet alle eingereichten Vorschläge. 
Diese werden anschließend vom Gemeinderat beschlos-
sen. Einreichungen sind mit dem Onlineformular unter 
www.amstetten.at bis 31. Mai möglich. Voraussetzung 
ist ein Wohnsitz in der Stadt Amstetten. Am Projekt 
müssen sich mindestens 5 verschiedene Haushalte be-
teiligen. 
Die Projekte sind bis spätestens 31.12.2023 umzusetzen.

„Gemeinsam mit den Experten des Kuratorium Sicheres Ös-
terreich (KSÖ) sowie den Amstettnerinnen und Amstettnern 
wurde im vergangenen Jahr ein 5-Punkte-Sicherheitspaket 
ausgearbeitet. Ein wesentlicher Punkt ist dabei die Stär-
kung der Grätzeln“, berichtet der Bürgermeister über den 
Hintergrund. 

Nach der Aufstockung der Stadtpolizei und dem Schwer-
punkt Verkehrssicherheit, u. a. mit der Errichtung von 
vier Radarmessgeräten, kommt nun ein weiterer Punkt 
des Sicherheitsprogramms zur Umsetzung.

Der „Zehetner-Kreisverkehr” an der Umfahrungsstraße/Ybbsstraße erhält zwei Bypässe. 

„Mit der Neugestaltung des Zehetner-Kreisver-
kehrs erhöht sich der Verkehrsfluss. Damit sollen 
die täglichen Staus drastisch reduziert werden. 
Für die Ein- und Auspendler, die Anrainer und die 
Umwelt bedeutet dies gerade zu den Spitzenzeiten 
eine enorme Entlastung hinsichtlich Zeit, Lärm 
und Schadstoffausstoß“, berichtet Bürgermeister 
Christian Haberhauer. „Die Stadt bekommt einen 
echten Turbo-Kreisverkehr“, so Haberhauer.

„Zwei Bypässe sorgen dafür, dass eine Einfahrt in 
den Kreisverkehr nicht mehr notwendig ist und hier 
somit das Verkehrsaufkommen verringert wird“, er-
klärt Vizebürgermeister Markus Brandstetter die 
Umgestaltung. 

Künftig ist es damit möglich, 
• von Allersdorf kommend direkt auf die Umfahrungsstraße Richtung Os-
ten abzubiegen sowie
• von Westen kommend direkt von der Umfahrungsstraße auf die Ybbs-
brücke Richtung Allersdorf abzufahren.
Baustart ist im Herbst 2023. Die Fertigstellung ist 2024 geplant. Das Land 
NÖ und die Stadt Amstetten investieren 500.000 Euro. 75 Prozent werden 
vom Land NÖ und 25 Prozent von der Stadtgemeinde getragen.

„Vielen Dank an das Land NÖ für die Zusammenarbeit. Herzlichen Dank an 
die Familie Zehetner für die konstruktiven Gespräche im Vorfeld“, erklärt der 
Bürgermeister. 

Miteinander für unser Grätzl

Ortsvorsteher Andreas Gruber, Ortsvorsteher Anton Geister, 
Bürgermeister Christian Haberhauer, 

Ortsvorsteher Manuel Scherscher

Alle Infos und das Einreichformular finden 
Sie hier: https://www.amstetten.at/service-
leistung/miteinander-fuer-unser-graetzl-
projektfoerderung/

Weitere Informationen:

STADTVERSCHÖNERUNGSTADTVERSCHÖNERUNG

Turbokreisverkehr
Amstetten bekommt einen

Bürgermeister Christian Haberhauer, Landesrat DI Ludwig Schleritzko, 
Vizebürgermeister Markus Brandstetter 
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Der „Zehetner-Kreisverkehr” an 
der Umfahrungsstraße/Ybbsstraße 
erhält zwei Bypässe.
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NEUER HAUPTPLATZNEUER HAUPTPLATZ

für den Bauernmarkt
Neuer Standort

Wegen der im April 2023 beginnenden Vorar-
beiten für den neuen Hauptplatz übersiedelt 
der Amstettner Wochenmarkt vorübergehend 
auf den zwei Gehminuten entfernten Stadtwer-
ke-Parkplatz in die Alte Zeile. Nach intensiver 
Prüfung mehrerer Varianten zeigt sich Vize-
bürgermeister Markus Brandstetter von dieser 
Lösung überzeugt: „Mit der vorübergehenden 
Standort-Verlegung haben wir jedenfalls eine gute 
und mit den Standlern abgestimmte Vorgehens-
weise gefunden, um den Bauernmarkt als wich-
tigen Frequenzbringer und gesellschaftlichen 
Treffpunkt auch während der Umbauarbeiten am 
Hauptplatz zu erhalten.“ So können sich Besuche-
rinnen und Besucher wie gewohnt jeden Don-
nerstagvormittag und jeden ersten Samstag im 
Monat über das vielfältige Angebot der Marktbe-
schicker freuen. 

Bei den Samstagsmärkten, die von April bis Oktober statt-
finden, wird neben regionalen Köstlichkeiten auch hoch-
wertiges Kunsthandwerk angeboten. Jeder Samstags-
markt steht dabei im Zeichen eines speziellen Themas. 
Zum Start wartet am 1. April ein Ostermarkt mit tollem 
Kinderprogramm vom Makerspace[A] und dem Clean-
Tech-Club. Als besonderes Highlight kommt der Osterha-
se auf einen kurzen Besuch vorbei und freut sich auf viele 
kleine Osterfans. 

Sobald die Umbauarbeiten am Hauptplatz fertiggestellt 
sind, kehrt der Bauernmarkt auf den ursprünglichen 
Standort zurück. Der Hauptplatz soll dann noch besser 
auf die Bedürfnisse von Ausstellern und Besuchern abge-
stimmt sein und durch Aufenthaltsqualität und Ambiente 
überzeugen. 

Weitere Informationen & Termine finden Sie auch auf der 
Homepage unter www.ambauernmarkt.at. 

Jeden Donnerstagvormittag sorgt der traditionelle Wochenmarkt im Amstettner Stadtzentrum für reges Treiben 
und gute Stimmung. Um dieses wichtige Angebot auch während der Umgestaltung der Zentrumszone erhalten zu 
können, präsentierte Vizebürgermeister Markus Brandstetter gemeinsam mit dem Stadtmarketing den geplanten 
Ausweich-Standort.

GREEN JOBS BY

mgg-greenjobs.at

HOL DIR DIE 
LIZENZ ZUM
RECYCELN

Neues Parkleitsystem
„Die Neugestaltung des Hauptplatzes 
strahlt auf das gesamte Stadtgebiet 
aus – vor allem beim Thema Verkehr. 
Im Zuge der Stadterneuerung (SAM) 
erarbeiten wir deshalb ein neues Ver-
kehrs- und Parkleitsystem“, erklärt 
Vizebürgermeister Markus Brands-
tetter. 

„Ziel ist es, unnötige Wege zu reduzie-
ren und die Parkplatz-Suche schnel-
ler und einfacher zu gestalten. Damit 
uns dies gelingt, müssen wir den ge-
samten innerstädtischen Verkehr in-
klusive der Zu- und Ausfahrtsstraßen 
betrachten. Es gilt, Verkehrsströme gezielt zu lenken. So 
wollen wir etwa mit dem neuen Verkehrs- und Parkleitsys-
tem die Autolenker bereits bei der Autobahnabfahrt gezielt 
in die Stadt und zu freien Parkplätzen führen. Dazu wird 
es ein intelligentes Schilderkonzept geben. Die Details sind 
gerade in der Ausarbeitung. Beim Innenstadtforum konnte 
das neue Konzept gemeinsam mit den Experten von EBE  

Solutions den Innenstadt-Unternehmerinnen und -Unter-
nehmer vorgestellt werden. Wir erhielten dabei ein äußerst 
positives Feedback“, so Brandstetter.

Vizebürgermeister Gerhard Riegler, Vizebürgermeister 
Markus Brandstetter, Daniela Wagner (Sunshine Gallery), 

Annemarie Prager (Skribo), Bürgermeister Christian Haberhauer, 
Georg Trimmel (Stadtmarketing)

Im April starteten die Vorarbeiten für den neuen Haupt-
platz. Es werden die Wasserleitungen und Anschlüsse 
erneuert. 

Während der Aprilwochen kommt es zu Grabungsarbei-
ten im Fischlmeyergassl. 
In den Maiwochen finden Arbeiten entlang des Radwegs 
am Hauptplatz (Höhe Fischlmeyergassl ostwärts) starr. 

Vorarbeiten gestartet
Neuer Hauptplatz:

Der Radweg ist in dieser Zeit nicht befahrbar. 

Laufende Informationen zur Um-
gestaltung sowie die Anmeldemög-
lichkeit zum Hauptplatz-Newsletter 
finden Sie auf der Website der Stadt 
Amstetten unter: 
www.amstetten.at

Vizebürgermeister Markus Brandstetter am Bauernmarkt.
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LEBENSRETTERAMSTETTNER SENIORENPASS

Bild oben: Referatsleiterin Margit Koch, Stadträtin Elisabeth Asanger, BA, Bürgermeister Christian Haberhauer, 
Abteilungsleiterin und Stadtamtsdirektorin-Stv. Mag. Kerstin Kronsteiner

Die Gutscheine des Seniorenpasses in der Übersicht:
•	 8x je 1 freier Eintritt in den Amstettner Freizeit- und Sporteinrichtungen
•	 2x je 1 Gutschein von je 5 € für den ermäßigten Besuch von Kulturveranstaltungen
•	 3x je 1 Taxi-Gutschein mit einer 50-prozentigen Ermäßigung
•	 1x Gastrogutschein im Wert von 8 €
•	 10er-Fahrscheinblock für den CityBus (Senior*innen, deren Einkommen nicht mehr als 20% über dem 
	 Richtsatz der ASVG-Pension liegt)

Mehr Infos finden Sie 
hier: www.amstetten.at/
serviceleistung/
seniorenpass

Weitere Infos

„Im Jahr 1997 wurde die Sozialaktion Seniorenclub ins Le-
ben gerufen. Der Seniorenpass ist ein wesentlicher Bestand-
teil dieser Aktion. Das Ziel der Stadt ist, die Angebote laufend 
an die älteren Amstettnerinnen und Amstettner anzupassen 
und zu optimieren“, berichtet Elisabeth Asanger, BA, Stadt-
rätin für Freizeit, Jugend und Generationen.
„Der Seniorenpass ist eine direkte Unterstützung in Form ei-
nes Gutscheinhefts, das unsere Seniorinnen und Senioren im 
Bürgerservice im Rathaus sowie in den Ortsvorstehungen er-
halten“, erklärt Bürgermeister Christian Haberhauer. „Das 
Angebot der Stadtgemeinde wird sehr gut angenommen. 
Jährlich werden rund 1 300 Seniorenpässe ausgestellt“, er-
gänzt der Stadtchef.

„Er beinhaltet 8 freie Eintritte in die Amstettner Freizeit- und 
Sporteinrichtungen, 2 Gutscheine von je 5 Euro für einen er-

Neben freien Eintritten in Amstettner Sport- und Freizeiteinrichtungen sowie Ermäßigungen für Kulturveranstal-
tungen, erhalten Seniorinnen und Senioren nun auch Taxi-Gutscheine sowie einen Gastro-Gutschein.

mäßigten Besuch von Kulturveranstaltungen. Neu sind zu-
dem 3 Taxigutscheine mit einer 50-prozentigen Ermäßigung 
sowie ein Gastro-Gutschein im Wert von 8 Euro“, gibt Asan-
ger eine Übersicht. 
„Den Seniorenpass erhalten alle Gemeindebürgerinnen und 
-bürger, die einen Ruhebezug und weiters keinen Aktivbezug 
erhalten bzw. ab dem gesetzlich geregelten Pensionsalter“, 
erklärt der Bürgermeister. 

Seniorenpass-
     Angebot wird erweitert

PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL NÖ . Baugebiet Amstetten 
Dieselstraße 3, 3362 Mauer bei Amstetten
+43 50 626-2490
porr.at

Gesundheitsstadrätin Beate Hochstrasser weiß über die 
Notwendigkeit des Defi-Netzes Bescheid: „Im Notfall zählt 
jede Sekunde. Mir sind deshalb die fortlaufende Verbesse-
rung des Gesundheitsangebots und eine Optimierung der 
Verfügbarkeit auch in den Ortsteilen ein großes Anliegen.“

Für den Defibrillator in Ulmerfeld sammelte, auf Anstoß der 
Gemeinderätin und Judovereinskassiererin Martina Wadl, 
der Judoverein beim Weihnachtsmarkt 750 Euro für die 
Anschaffung. Mit der Anschaffung des Notfallgeräts hat die 
Gemeinde 3.550 Euro in technische Hilfestellung investiert, 
die beim plötzlichen Herzstillstand Leben retten kann.

Ortsvorsteher Anton Geister begrüßt die Initiative: „Im Ort 
gemeinsam mit Vereinen Projekte zu verwirklichen, wer-

In zentraler Lage in Greinsfurth sowie in Ulmerfeld wurde je ein Defibrillator platziert, um im Notfall Leben zu retten.

Bildtext Bildtext

Zwei neue Defibrillatoren 
im Gemeindegebiet 

tet uns als Gesellschaft enorm auf. Danke auch an Pfarrer 
Wieslaw Kudlacik, der die Platzierung des Defibrillators 
ohne zu zögern ermöglicht hat!“

Manuel Scherscher, Ortsvorsteher Mauer-Greinsfurth, 
setzt auf den weiteren Ausbau der Gesundheitsinfra-
struktur: „Der neue Defibrillator befindet sich beim neuen 
Bankomaten in Greinsfurth. Durch die zentrale Lage, unweit 
der Freizeiteinrichtungen und durch die Verfügbarkeit rund 
um die Uhr, ist dies ein idealer Standort.“

Auf dieser Website finden Sie eine Karte, auf der die De-
fibrillatoren in ganz Österreich eingetragen sind. Einfach 
Postleitzahl eingeben und Gerät in der Nähe finden: 
www.144.at/defi/

Bildtext Bildtext
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NATUR & UMWELTNATUR & UMWELT

Natur-im-Garten-Plakette 
Großer Frühjahrs- 
putz hat gestartet

CityNature-Challenge 
startet in Amstetten

„Die Grundlage für den Erhalt der Natur-im-Garten-Plaket-
te bilden der Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide, 
der Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger sowie Ver-
zicht auf Torf und torfhältige Blumenerden“, erklärt Um-
weltgemeinderätin Michaela Pfaffeneder. 

Finden sich zu einem Termin mindestens 5 Plaketten- 
bewerber*innen zusammen, erhalten diese die Auszeich-

„Ziel ist, den stadtnahen Erholungsraum zu erhalten und 
gleichzeitig der Natur einen ungestörten Raum zur Ent-
wicklung zugeben“, erklärt Vizebürgermeister und Um-
weltstadtrat Dominic Hörlezeder. Dazu wurde im Auftrag 
der Stadtgemeinde ein Waldmanagementplan von den 
Österreichischen Bundesforsten für das 209 Hektar große 
Areal ausgearbeitet. 

„Wenn es um Umwelt- und Klimaschutz geht, braucht es 
eben genau diese „Taten statt Worte“. Die Urkunde bestätigt 
unseren Weg“, freut sich Umweltgemeinderätin Michaela 
Pfaffeneder. 
„Der Waldmanagementplan beinhaltet Entfaltungszonen für 
die Natur sowie Management-Zonen, um eine gesunde und 
klimafitte Entwicklung zu gewährleisten“, so Pfaffeneder. 

Amstettnerinnen und Amstettner sind wieder unter-
wegs, um die Stadt sauber zu machen.

„In Amstetten hat der große Frühjahrsputz gestartet“, berich-
tet Umweltgemeinderätin Michaela Paffeneder. In Zusam-
menarbeit mit den NÖ Umweltverbänden und dem Land 
NÖ wird die Stadt nach den Wintermonaten wieder von Do-
sen, Papierln und sonstigem Müll befreit, der entlang der 
Straßen sowie in den Wiesen und Feldern gelandet ist.

„Jedes Jahr finden sich dutzende Amstettnerinnen und 
Amstettner, Familien und ganze Vereine, die sich an der Ak-
tion beteiligen. Das ist nicht selbstverständlich. Ein herzli-
ches Danke dafür“, so Pfaffeneder.

„Es ist schön zu sehen, wie sich so viele freiwillige Helfer im 
Sinne des Umweltschutzes einsetzen. Leider gibt es nach 
wie vor einige wenige, die durch ihr Verhalten teilweise gro-
ßen Schaden in der Umwelt anrichten“, so Vizebürgermeis-
ter Dominic Hörlezeder.

Der weltweite Naturwettbewerb der Städte findet dieses Jahr zum 1. Mal 
auch in Amstetten statt. 

Die Region Amstetten, mit den Gemeinden Amstetten, Euratsfeld, St Ge-
orgen am Ybbsfelde und Winklarn, tritt in diesem internationalen freund-
schaftlichen Citizen-Science-Wettbewerb gegen 11 andere Regionen in Ös-
terreich und gegen mehr als 300 Städte und Regionen weltweit an. Welche 
Region macht die meisten Beobachtungen? Welche Region entdeckt die 
meisten Arten? Und welche Region stellt die meisten Beobachter*innen?
Von 28. April bis 1. Mai 2023 können Beobachtungen 
von wildlebenden Tieren, Pflanzen und Pilzen auf-
genommen werden. Die Fotos können dann bis ein-
schließlich 7. Mai auf iNaturalist hochgeladen werden. 

Alle Infos unter: www.citynaturechallenge.at/

nung um einen Kostenbeitrag von 10 Euro anstatt 30 Euro. 
Anmeldungen sind unter umwelt@amstetten.at möglich. 
Die Bewerber*innen erhalten anschließend einen Termin 
für die Begehung ihres Gartens. 

Für die Auszeichnung müssen mindestens 5 verschiede-
ne „Naturgartenelemente“ im Garten vorhanden sein, wie 
z. B. Trockensteinmauer, Teich, Wildstrauchhecken, Blu-

menwiesen, Laubbäume, blühende 
Stauden. Der Garten muss auch öko-
logisch betreut werden – es müssen 
mindestens 5 ökologisch sinnvolle 
Maßnahmen angewendet werden, 
wie z. B. Verwendung von Kompost 
und Regenwasser, regelmäßiges Mul-
chen, das Schaffen von Nützlings-
unterkünften, sinnvolle Fruchtfolge 
oder Mischkultur. 

Alle Details finden Sie unter:
www.naturimgarten.at/plakette

Aktionstage für

Umweltgemeinderätin Michaela Pfaffeneder, 
Vizebürgermeister Dominic Hörlezeder

Mag. Bernhard Haidler (Natur im Garten) und 
Umweltgemeinderätin Michaela Pfaffeneder

Machen Sie mit:

Mitmachen zahlt sich aus, denn auch heuer gibt es 
wieder was zu gewinnen. Schicken Sie uns ein Mail 
mit Ihrem Sammelort, Teilnehmerzahl (Kinder/Er-
wachsene), Sammelergebnis in Säcken, besonderen 
Müllfunden und Fotos vom Müllsammeln bis 30. 
April 2023. Sie können 1 Gutscheinpaket im Wert 
von 60 Euro gewinnen. Mail: umwelt@amstetten.at

„Besonders auch für die Tiere kann weggeworfener Müll  
lebensgefährlich sein“, verweist Pfaffeneder etwa auf Alu-
dosen auf Weideflächen.

Umweltgemeinderätin 
Michaela Pfaffeneder, 
Vizebürgermeister 
Dominic Hörlezeder

Beratung 
vor Ort
Natur-im-Garten-Beratung 
im Schloss Ulmerfeld: 
Gegen Voranmeldung am 
„Natur-im-Garten-Telefon“ 
(02742-74333) können sich 
Interessierte im Schloss Ulmerfeld 
jeden Donnerstag (08:00–12:00 
Uhr) von Mag. Bernhard Haidler 
zu Themen rund um den Bio-
garten beraten lassen.

Gartenbesitzer*innen erhalten die Natur-im-Garten-Plakette im Rahmen der Plaketten-Aktionstage um 10 Euro 
statt um 30 Euro.

„Taten statt Worte“
Stadt setzt in der Forstheide auf

Für den „Waldmanagementplan Forstheide“ erhielt die 
Stadt Amstetten von Landeshauptfrau Johanna Mikl- 
Leitner die Urkunde „Taten statt Worte“ überreicht.
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SANIERUNGSARBEITENGESUNDHEITSSTANDORT AMSTETTEN

Generalsanierung 
ÖBB-Wohnhaus
26 sanierte Wohnungen entstehen im Stadtzentrum 
(Wiener Straße) für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der ÖBB.
  
Im Zuge des ÖBB-Wohnprogramms wird die Wohnhaus-
anlage in der Wiener Straße (34-38) durch die ÖBB-Infra-
struktur AG generalsaniert. Die 26 Wohnungen erhalten 
moderne Grundrisse, die Fenster werden getauscht und 
neue Balkone errichtet. Das Gebäude erhält eine neue 
Fassade und wird thermisch saniert. 
„Mit dem ÖBB-Wohnprogramm wird neuen und bestehen-
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern moderner Wohn-
raum zu fairen Preisen angeboten. Mitarbeiter*innenwoh-
nungen sind bei der Suche nach neuen Kolleginnen und 
Kollegen ein immer wichtiger werdendes Angebot“, so Ge-
org Ortner, Geschäftsbereichsleiter Strategische Steue-
rung Immobilien der ÖBB-Infrastruktur AG.
„Durch die Investition wird neuer attraktiver und qualitativ 
hochwertiger Wohnraum mitten in Amstetten geschaffen. 
Schonender Umgang mit Ressourcen und sorgsames Flä-
chenmanagement sind wesentliche Grundpfeiler der Stadt- 
entwicklung“, erklärt Bürgermeister Christian Haberhauer.
Die Fertigstellung ist für Herbst 2023 geplant. 

Architekt DI Gerald Mitterbäck (ÖBB-Infrastruktur AG), 
Ing. Mag. Georg Ortner (ÖBB-Infrastruktur AG), Bürgermeister 
Christian Haberhauer, Projektleiter DI Christoph Schrittwieser

„Das Therapie-Zentrum in Amstetten in der Eggersdorfer 
Straße betreibe ich bereits seit 1993. Da die Räumlichkeiten 
dort begrenzt sind und die Nachfrage nicht mehr erfüllt 
werden kann, habe ich mich entschlossen, das neue 
Institut zu errichten. Die optimale Verkehrsanbin-
dung der neuen Liegenschaft zu Bahn und Stra-
ße, sowie die unmittelbare Nähe zum Lan-
desklinikum Amstetten haben sich als 
wichtige Faktoren bei der Entscheidung 
für den Standort Amstetten dargestellt", be-
richtet Prim. Univ.- Prof. DDr. Helmut Kern.

Auf einer Fläche von 3 400 m2 wurde ein 3-gescho- 
ßiger Gebäudekomplex im ersten Bauabschnitt (Roh-
bau) errichtet, der einen Nutzungsmix aus verschiedenen 
Gesundheitsangeboten sowie Büros aufweist. Das Herz-
stück des Gebäudes stellt das Institut für Physikalische 
Medizin dar. In diesem Institut sollen sämtliche physi-

kalischen Therapien, physikalische Diagnostik und ärzt-
liche Therapien sowie diverse Formen der ambulanten 

Rehabilitation angeboten werden.

„Das Vorzeigeprojekt stärkt den Gesundheitsstand-
ort Amstetten und bildet eine wichtige Ergän-

zung zu den bestehenden Gesundheitsange-
boten. Die Lage könnte besser nicht sein. 
650 Meter vom Landesklinikum entfernt 

und direkt am Bahnhof gelegen, nutzt der 
Neubau Synergien der angrenzenden Gesund-

heitseinrichtungen und kurze Wege. Zugleich 
schafft und sichert er wichtige und hochwertige Ar-

beitsplätze im Gesundheitsbereich direkt in der Stadt 
sowie für die Amstettnerinnen und Amstettner”, so Bürger-
meister Christian Haberhauer.

Die Fertigstellung ist für Sommer 2023 geplant.

Bild oben: Anja Radl (planraum GmbH), Jörg Stadlbauer (planraum GmbH), Matthias Kern, Helmut Kern, Stefan Hahn (planraum GmbH), 
Bürgermeister Christian Haberhauer, Michael Grabenschweiger (SAR Anlagenbau GmbH), Arno Reisinger (SAR Anlagenbau GmbH), 
Paul Haberhauer (Dachzentrum Haberhauer)

Gemeinsam mit Prim. Univ.- Prof. DDr. Helmut Kern besichtigte Bürgermeister Christian Haberhauer den Baufort-
schritt des neue Ärztekomplexes direkt beim Bahnhof. Die Fertigstellung ist im Sommer dieses Jahres geplant.

für Physikalische Medizin & Rehabilitation 
entsteht in Amstetten

Neues Institut

„Das 
Vorzeige-

projekt stärkt den 
Gesundheitsstand-

ort Amstet-
ten.“

Sparkasse am Hauptplatz 
wird neugestaltet
„Wir schaffen die räumlichen Voraussetzungen für das Ban-
king von Heute und für das Banking der Zukunft“, berichtet 
Mag. Adolf Hammerl, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse 
der Stadt Amstetten. Durch die völlige Neugestaltung des 
Erdgeschoßes entstehen zwei gänzlich neue Bereiche – die 
„Servicebank“, für die täglichen Geschäfte der Kundinnen 
und Kunden sowie die „Beraterbank“ mit künftig längeren 
und noch flexibleren Geschäftszeiten.
„Während der Umbauphase leben wir bereits die beiden 
Bankbereiche“, erklärt Hammerl. Die Servicebank ist vor-
rübergehend am Hauptplatz 41 zu finden. Die Beraterbank 
bleibt weiterhin am gewohnten Standort (Eingang befindet 
sich in der Passage). Die Fertigstellung ist Ende 2023 ge-
plant.
„Investitionen wie diese zeigen die Bedeutung des Standorts 
und sind gleichzeitig wesentlich für die Weiterentwicklung 
der Innenstadt“, so Bürgermeister Christian Haberhauer 
über die „innovativen Pläne der Sparkasse“.

Mag. Adolf Hammerl, Bürgermeister Christian Haberhauer, 
Manuel Plank16 17
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FACHMESSE FÜR LEHRBERUFE

Preinsbach wird als erstes Ausbaugebiet zum Glas- 
faser-Vorreiter in Amstetten.

Preinsbach macht sich gemeinsam mit der Südhangsied-
lung und Eisenreichdornach zukunftsfit und hat als erstes 
Gebiet in der Stadtgemeinde den finalen Startschuss zum 
Ausbauprozess erreicht. „Nach einer gelungenen Info- 
Veranstaltung für die Bevölkerung und genügend Interes-
sensbekundungen können wir nun mit der Detailplanung 
beginnen“, freut sich Ortsvorsteher Andreas Gruber. 

Für die Stadtwerke Amstetten und ihren Partner ERICH. 
gilt es nun, die notwendige Infrastruktur für den Bau zu 
planen und die Anschlussquote über Vorverträge weiter 
zu erhöhen. Denn erst mit einer Anschlussquote von 48% 

wird Stufe 2 erreicht und das Gebiet kann in die Aus-
schreibungsphase gehen. Die Stadtwerke Amstetten sind 
jedoch zuversichtlich, dieses Ziel bald zu erreichen. Bis 
zur Bauphase gilt noch der Aktionspreis von € 299,90 für 
einen Glasfaseranschluss. Nach Fertigstellung wird ein 
Anschluss, sofern technisch möglich, in Regie abgerech-

net und kann daher um ein Vielfaches 
vom Aktionspreis abweichen. 

Mehr Infos unter: 
www.stadtwerke.amstetten.at

Harald Stressler (Stadtwerke Amstetten), Andreas Gruber 
(Ortsvorsteher Preinsbach), Lukas Landsteiner (ERICH.), René 

Mairhofer (Stadtwerke Amstetten), Christoph Teichmann (ERICH.)

Fachmesse für Lehrberufe im Mostviertel wird von 14. 
bis 16. Juni erstmals in der Wirkstatt veranstaltet. 

Mit solch großem Interesse hätten selbst die Organisato-
ren vom Verein „Mein Lehrbetrieb“ nicht gerechnet: In-
nerhalb von 30 Tagen waren alle 25 Standplätze für das 
„karriere clubbing“ am neuen Standort in Amstetten ver-
geben. „Gemeinsam bringen wir ein Erfolgsformat nach 
Amstetten. Davon profitieren unsere Unternehmen ebenso 
wie alle, die vor dem Beginn ihrer Karriere stehen. Es freut 
mich, dass die Initiative von den Amstettner Betrieben so 
gut angenommen wird“, sagt Amstettens Bürgermeister 
Christian Haberhauer.

Seine Geburtsstunde feierte das „karriere clubbing“ im 
Jahr 2015 in Waidhofen an der Ybbs. Auf Initiative von 
Willi Hilbinger war der Verein „Mein Lehrbetrieb“ gegrün-
det worden; die Messe entwickelte sich fortan zum Fix-
punkt im Kalender der regionalen Schulen. Mittlerweile 
zählt der vollständig ehrenamtlich geführte Verein über 
70 Mitglieder. „Die Kooperation mit der Stadt Amstetten ist 
für alle Beteiligten ein Vorteil. Unsere Mitgliedsbetriebe im 
Amstettner Raum können sich direkt vor Ort präsentieren 

und die Schulen haben eine weitere Möglichkeit zur Be-
rufsinformation. Diesen dezentralen Ansatz hatte unser Ver-
ein immer vor Augen“, so Vereinsobmann Markus Felber. 
Weiterer Kooperationspartner ist die Wirtschaftskammer.

Alle Infos unter: 
mein-lehrbetrieb.at/
karriere-clubbing-amstetten

Bild oben: Bildtext, Bürgermeister Christian Haberhauer
Bildtext

„karriere clubbing“ 
Großes Interesse an der Fachmesse

Versorgungssicherheit
Damit ein uneingeschränkter Betrieb auch bei einem 
Blackout möglich bleibt, wurde ein neues Notstromag- 
gregat angeschafft.

„Unsere Feuerwehren sind jederzeit einsatzbereit. Dazu 
braucht es natürlich auch die bestmögliche Ausstattung“, so 
Bürgermeister Christian Haberhauer. „Mit dem neuen Not-
stromaggregat kann auch bei einem Blackout die Stromver-

sorgung sichergestellt werden“, führt Ortsvorsteher Andreas 
Gruber aus.
„Es weist eine Leistung von 44 kVA auf, das bedeutet, dass 
auch bei einem totalen Stromausfall das Feuerwehrhaus 
weiterhin betrieben werden kann. Neben diesem stationären 
Dieselaggregat besitzt die Freiwillige Feuerwehr auch in zwei 
Fahrzeugen mobile Geräte“, erklärt Kommandant ABI Chris-
toph Stockinger.

Die Finanzierung erfolgte gemein-
sam durch die Stadtgemeinde 
Amstetten, die Freiwillige Feuer-
wehr Edla-Boxhofen sowie den NÖ 
Landesfeuerwehrverband. Das In-
vestitionsvolumen beläuft sich auf 
rund 20.000 Euro.

Kommandant ABI Christoph Stockinger, 
Andreas Wenger, Bürgermeister Christian 
Haberhauer, HVM Reinhard Stockinger, 
Ortsvorsteher Andreas Gruber, LM Gerhard 
Haag, LM Karl Gatterbauer, LM Robert 
Kriener, OLM Bernd Kriener, SB Bernhard 
Gruber, SB Christoph Pieber

FF Edla-Boxhofen baut auf

Detailplanung 
in Preinsbach

Glasfaser-Ausbau:

Infobox

Am Mittwoch, 14. Juni, und Donnerstag, 15. Juni, 
ist das „karriere clubbing“ Amstetten von 07:30 bis 
13:00 Uhr geöffnet. 
Am Freitag, 16. Juni, stehen die Lehrbetriebe bis 
17:00 Uhr zur Verfügung, um Eltern das persönliche 
Gespräch mit Lehrlingsausbildern und Lehrlingen 
zu ermöglichen. 
Der Messe-Eintritt ist an allen drei Tagen frei. 
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VERLEIHUNG KULTURPREIS

Der Kulturpreis der Stadtgemeinde 
Amstetten wurde an Künstlerin und  
KIAM-Obfrau Dr. Susanne Schober ver-
liehen. 

Im Zuge der Galerie-Eröffnung „sur-
REAL KIAM girls & friends“ wurde Dr. 
Susanne Schober für ihre besonde-
ren Dienste im Bereich der Bildenden 
Kunst der Kulturpreis der Stadtge-
meinde Amstetten, dotiert mit 1.500 €,  
verliehen. 

„Für den Kulturstandort Amstetten und 
die Region sind das Wirken und der Ein-
satz von Dr. Susanne Schober eine große 
Bereicherung“, drückt Bürgermeister 
Christian Haberhauer seine Wertschät-
zung aus und weiter. „Durch ihre Erfahrungen und die 
sozialkritischen Auseinandersetzungen regt sie zum Nach-
denken an und lässt uns tiefer in uns und die Gesellschaft 
blicken!“  

Kulturpreisträgerin Schober bedankt sich in ihrer Gegen-
rede bei ihrer Familie, ihren Freunden und Künstlerkol-
leg*innen: „In jeder Gemeinschaft ist es wichtig, die Kunst 
als Bestandteil des Mensch-Seins anzuerkennen. Danke 
dafür an Kulturstadtrat Stefan Jandl und die Gemeinde, die 
den Künstlerinnen und Künstler in Amstetten Raum und 
Bühne geben!“ 

Die Möglichkeit, ihre Ansichten visuell fassbar zu ma-
chen, nutzt sie für die Darstellung von sozialkritischen 

Themen, wie der Gleichberechtigung der Geschlechter 
und dem Frauenbild in der Gesellschaft. Auf ihrer bei der 
Vernissage ausgestellten Installation sieht man auf rosa, 
fast fleischfarbenem Hintergrund, übereinander gelager-
te Skizzen und Linien, die unruhig in einem mehrteiligen 
Ganzen verschwinden. „So sieht es im Inneren meines 
Kopfs aus!“, erklärt die Künstlerin lachend. 

Auch Kulturstadtrat Stefan Jandl weiß, dass sich Dr. Su-
sanne Schober den Kulturpreis durch ihr Engagement 
verdient hat: „Neben ihrem künstlerischen Talent weiß sie 
auch, wie man netzwerkt und sich in der Szene Beziehun-
gen mit Bestand aufbaut. Sie hat damit Amstetten als Kul-
turzentrum des Mostviertels enorm aufgewertet!“

Leben & Wirken :

Die gebürtige Wienerin verbrachte ihre Kindheit in Spital am Semmering. Seit 1979 setzt sie sich intensiv mit 
Kunst auseinander und studierte bis 1996 an der Hochschule für angewandte Kunst in Wien in der Meisterklasse 
für Gestaltungslehre.  Seit 1987 ist sie aktiv als Ausstellerin an zahlreichen Einzel- und Gemeinschaftsausstel-
lungen tätig und veränderte ihren Lebensmittelpunkt 1996 von Wien nach Amstetten.
Als Gründungsmitglied der Kunstinitiative Amstetten (KIAM) prägt sie seit 2013 die Kulturlandschaft bis dato mit 
ihren gesellschaftskritischen und kreativen Auseinandersetzungen in Amstetten und der Region mit. 
Seit 2021 ist sie für die künstlerische Leitung des Urban Art Festival in Amstetten zuständig und übt neben ih-
rer Tätigkeit als Lehrkraft für bildende Kunst an einer höheren Schule ihre Passion zur Kunst als Kuratorin und 
Künstlerin umfassend aus.

Dr. Susanne Schober erhält

Amstettner Kulturpreis

Kulturstadtrat Stefan Jandl, Dr. Susanne Schober und 
Bürgermeister Christian Haberhauer

TOPOTHEK

Hunderte 
historische Fotos

Für die vier Amstettner Topotheken wird weiter nach 
Bildmaterial gesucht. Gefragt sind aber auch Hinweise 
zu den Geschichten und Gesichtern auf den Aufnahmen. 

„Vor knapp einem Jahr gingen die Topotheken für Amstet-
ten, Mauer-Greinsfurth, Preinsbach und Ulmerfeld-Haus-
mening-Neufurth online. „Mittlerweile ist der sichtbare 
Bestand unserer vier Topotheken auf über 800 Fotos ange-
wachsen. Dabei handelt es sich um bislang großteils un-
bekannte Aufnahme aus dem gesamten Gemeindegebiet“, 
berichtet Kulturstadtrat Stefan Jandl.

Nach weiterem Bildmaterial wird laufend gesucht. Ge-
fragt sind aber auch alle Amstettnerinnen und Amstett-
ner, die Auskünfte über einzelne Aufnahmen geben 
können. „Hinter jedem Foto steckt eine Geschichte“, meint 
Topothekarin Brigitte Käfer. Genau diese Geschichte gilt 
es, Foto für Foto zu entdecken und zu erzählen. 

„Alle, die Personen, Orte oder Gegebenheiten auf den Bil-
dern erkennen, können sich jederzeit gerne direkt bei un-
seren Topothekarinnen und Topothekaren melden“, erklärt 
der Kulturstadtrat. „Jeder Hinweis ist ein wichtiger Beitrag 
zur Erforschung unserer Geschichte und erfüllt womöglich 
ein altes Foto mit neuem Leben“, ergänzt Käfer. 

„Vielen Dank an alle Topothekarinnen und Topothekare so-
wie an Stadtarchivar Dr. Thomas Buchner für die Arbeit. 
Ein großes Dankeschön auch an alle, die ihre Bilder der 
Allgemeinheit zur Verfügung stellen“, so Jandl.

Kulturstadtrat Stefan Jandl mit Stadtarchivar Dr. Thomas Buchner 
und Topothekarin Brigitte Käfer

aus Amstetten online entdecken

Infobox

Die Links zu den Topotheken bzw. 
zu den Topothekar*innen:

•	 https://amstetten-stadt.topothek.at/ bzw. 
	 topothek.amstetten-stadt@gmx.at
•	 https://amstetten-mauer-greinsfurth.topothek.at/ 
	 bzw. topothek-mauer-greinsfurth@gmx.at
•	 https://amstetten-preinsbach.topothek.at/ bzw. 
	 brigitte-kaefer@aon.at
•	 https://amstetten-uhn.topothek.at/ bzw. 
	 topothek-ulmerfeld@gmx.at

Dreschen bei Klauser in Preinsbach: Der kleine Bub vorne rechts ist Johann Klauser, neben ihm steht sein Adoptivvater Johann Klauser. 
Die weiteren Personen sind noch unbekannt. Hinweise zur Identität der Personen werden gesucht. Infos an: brigitte.kaefer@aon.at
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SCHOOL 42 VIENNAZUKUNFTSAKADEMIE MOSTVIERTEL

Zukunftsakademie Mostviertel │ Franz-Kollmann-Straße 4 │3300 Amstetten │ +43 664 241 08 49 │ office@zukunftsakademie.or.at │ www.zukunftsakademie.or.at 

l Future Management“

„ Lehrgang „Digital Future Management“ erlaubt es, auch 

“.

„
“ 

 
 

 

 
 

Zukunftsakademie Mostviertel │ Franz-Kollmann-Straße 4 │3300 Amstetten │ +43 664 241 08 49 │ office@zukunftsakademie.or.at │ www.zukunftsakademie.or.at 

STEIGERN SIE IHRE KARRIERECHANCEN UND INVESTIEREN SIE IN IHRE ZUKUNFT 
MIT DER BERUFSBEGLEITENDEN UND FLEXIBLEN AUS- UND WEITERBILDUNG  

AUS DER REGION! 
  
Die Zukunftsakademie Mostviertel bietet zukunftsgerichtete und bedarfsorientierte Angebote für 
Mitarbeiter*innen, insbesondere produzierender Unternehmen und Dienstleister an. Das in 
Kooperation mit Fachhochschulen und Experten aus der Industrie und Wirtschaft entwickelte modulare, 
mehrstufige Bildungsprogramm reicht dabei von kompakten Einzelseminaren über themenspezifische 
Vertiefungsmodule bis hin zum akademischen Abschluss. Die fachlichen Schwerpunkte umfassen 
insbesondere die Themen: Produktion, Agrarwirtschaft, Technologiemanagement, Digitalisierung, Lean 
Management, Vertrieb und Verkauf sowie Kommunikation und Führung. 
 

Bringen Sie sich selbst und Ihr Unternehmen auf den neuesten Stand von 
Produktionsmanagement und Business Analytics  

durch den akademischen Lehrgang „Produktionsmanagement“! 
 

Der kompakte, modulare akademische Lehrgang für Produktionsmanagement richtet sich an (künftige) 
Führungskräfte im Umfeld des Produktionsmanagements, zu deren Aufgaben die strategische 
Entwicklung, die Produktionsplanung und -steuerung, die Prozessoptimierung und die erfolgreiche 
Projektumsetzung gleichermaßen zählen. 

Eckdaten: 
✓ Starttermin: September 2023 
✓ Umfang: 2 Semester, 60 ECTS, berufsbegleitend 
✓ Inhalte: branchenspezifische Fachausbildungen  

(Produktions- & Projektmanagement sowie Business Intelligence)  
✓ Abschluss: akademische/r Experte/in für Produktionsmanagement 
✓ Ihr Mehrwert: Know how für strategische, zukunftsorientierte Ausrichtung 

des Unternehmens und gesteigerte Karrierechancen  
✓ Veranstaltungsorte: Amstetten, St. Pölten 
✓ Anrechnung für Masterabschluss möglich! 

 
 

Anmeldung und Beratung: Mag. Maria Schörkhuber, m.schoerkhuber@netforfuture.at 
Nähere Informationen: https://www.zukunftsakademie.or.at/project/produktion-agrar-technologie/ 
 
Weitere Bildungsangebote im Frühjahr 2023: 

Lehrgänge/Seminare Starttermine 
Sales Management / Seminarreihe: 
- Zeitmanagement/ Selbststeuerung /Verkaufsplanung 
- Digitale Verkaufskompetenzen stärken 
- Verkaufspsychologie anwenden 
- Verkaufsgespräche führen und analysieren 
- Strategische Kundenbetreuung 

 
16. + 17.01.2023 
13.+ 14.02. und 21. + 22.02.2023 
06.03.+ 07.03.  
21.+ 22.03.2023 
24. + 25.04.2023 

Kommunikation & Konfliktmanagement / Seminarreihe 18.01.2023 
Selbstmanagement / Grundtraining + Reflexionsworkshop Durchgang Amstetten: 02.03.2023 

Durchgang Waidhofen/Ybbs: 
30.05.2023 

Digital Future Management / Zertifikatslehrgang April 2023 
Additive Fertigung / Workshopreihe April 2023 

 
Nähere Informationen und Anmeldung: https://www.zukunftsakademie.or.at/bildung/ 

Tag der offenen Tür in der Schule 42
In der Eggersdorfer Straße konnten sich 
die Amstettnerinnen und Amstettner ein 
Bild vom neuen Standort der Net For Future 
GmbH und der internationalen Program-
mierschule 42 machen

Die Net For Future GmbH entwickelt, ma-
nagt und begleitet branchenübergreifende 
Netzwerke. Sie ist Drehscheibe für 350 Un-
ternehmen. 

An über 40 Standorten in der ganzen Welt, 
darunter Wien und Amstetten, bietet die 
Schule 42 ein innovatives Lernmodell: ohne 
Lehrer, ohne Bücher und ohne Gebühren. 

Alle Infos zur Schule finden Sie hier: 
https://www.42vienna.com/de/ 

Wolfgang Komatz (Net For Future), Stadtamtsdirektorin Mag. Beatrix Lehner, WRA-
Geschäftsführer Günther Sterlike, Bildungsgemeinderätin Helga Seibezeder, Gemein-
derat Reinhard Aigner, MA, Bildungsstadträtin Doris Koch, MSc., Rosemarie Pichler 
(Net For Future), Vizebürgermeister Markus Brandstetter

Neuer Primus der Mostbarone
Toni Distelberger ist neuer Primus der Mostbarone. Be-
reits zum zweiten Mal, denn vor genau 20 Jahren wurde 
der Amstettner zum ersten Primus gewählt.

„Es ist mir eine besondere Ehre, dieses Amt nochmals be-
kleiden zu dürfen“, so Distelberger.
„Die Mostbarone stehen für Werte, die immer aktueller wer-
den. Wir sehen uns als Hüter der Mostbirne. Es geht dar-
um, die oft uralten Bäume, die so wichtig für die Identität 
des Mostviertels sind, in die Zukunft zu bringen. Es geht 
um Nachhaltigkeit im Umgang mit unserer Umwelt. Most-

birnbäume sind Generationenprojekte, denn die Menschen, 
die davon profitieren sind meist nicht dieselben, die sie ge-
pflanzt haben. Diese Werte in die Zukunft zu bringen, ist die 
aktuelle Herausforderung“, erklärt Distelberger.
„Toni Distelberger ist ein Vorreiter der Mostkultur. Gemein-
sam mit den Mostbaronen setzt er auf Tradition und Inno-
vation. Dadurch ist es gelungen, den Most in die Zukunft 
zu tragen. Gleichzeitig bedeutet dieser Einsatz einen nicht 
wegzudenkenden Beitrag für den Erhalt der Kulturland-
schaft“, so Bürgermeister Christian Haberhauer.

Die Amstettner Mostbarone, Johannes Zarl, Jürgen Datzberger, Seppelbauer.
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50 JAHRE GROSSGEMEINDE AMSTETTEN 50 PROJEKTE

3

11 Errichtung einer 1,2-MWp-PV-Anlage in der Doislau

12 Hochwasserschutzmaßnahmen Zauchbach

13 Neugestaltung Pfarrgarten St. Stephan

14
„Gesundheitskalender“: Organisation von Veranstaltungen 
der Gesunden Gemeinde

15 Neues Umspannwerk zur Versorgungssicherheit

16 Organisation des Musical Sommer Amstetten

17 Erstellen einer Sportstrategie für die Stadtgemeinde

18 Errichtung neuer Kindergartengruppen in Amstetten

19 Errichtung Seniorentagesbetreuung

20 Entwicklung Bahnhofsareal „Quartier A“

21 Hangsicherung Jakobsbrunnenweg/Dominikbrunnen

22 Brückenarbeiten in der Heizhausstraße

23 Hochwasserschutz Ödhofbach

24 Organisation Frühjahrsputz im gesamten Gemeindegebiet

25 Erneuerung Brücke in der Doislau

26 Familienfreundliche Gemeinde: Neues Wimmelbuch für Kinder 

27 Klima-Aktions-Plan für Amstetten

28 Brückenarbeiten Lewingbach

29 Sanierung Turnsaal in der Mittelschule Hausmening

30 Renaturierung der Url bei Winkling

31 Errichtung von Nistkästen in der Forstheide

32 Neuer Trinkbrunnen für Spielplatz Allersdorf

33 Sanierung Friedhofsmauer in Hausmening

34 Sanierung Parkdeck Eggersdorfer Straße

35 Ausbau und Aufwertung des Ybbstalradwegs

36 Attraktivierung des CityBus-Angebots

37 Neuer Stadtwanderweg in Schönbichl

38 Naturvermittlung in der Forstheide

39 Ermittlung der Machbarkeit eines regionalen Mobilitätslabors

40 Fassadenbegrünung Bücherei

41 Elternnetzwerk: Vernetzung und fachliche Unterstützung für Familien

42 Kulturevents (5er-Session, Ars Femina, Kulturwochen, F13)

43 Sanierung Funcourt Mauer

44 Urban Gardening

45 Organisation des Bauernmarkts

46 Organisation von Veranstaltungen der Bücherei

47 Neues Römermuseum in Mauer

48 Ökologische Wiesenpflege

49 Entwicklung Wirtschaftsservicestelle

50 Flächendeckend Tempo 30 in Siedlungsgebieten

Aus der Vielzahl der Vorhaben der Stadt Amstetten, der AVB Kultur 

-

sem Jahr 50 Projekte ausgewählt, um einen Ein- und Ausblick in die 

tagtäglichen Herausforderungen und Aufgaben im heutigen Stadtge-

meindegebiet zu geben. Die Stadt will damit einen möglichst breiten 

Querschnitt über die verschiedenen Tätigkeiten und Leistungsbereiche 

zeigen und zugleich einen weiteren Schritt in Sachen Transparenz und 

Nachvollziehbarkeit gehen. Die Projekte werden in jeder Ausgabe der 

-

tionen dazu finden Sie auch unter: www.amstetten.at

In Vorbereitung/Planung

In Umsetzung/Bauphase

Grünes Licht 
für 50 Projekte 2023

1 Neugestaltung Hauptplatz

2 Neugestaltung des Amstettner Frei- und Hallenbads

3 Errichtung Primärversorgungszentrum Mauer

4 Errichtung der neuen zentralen Stadtpflege

5 Turbokreisverkehr beim Doppelkreisverkehr Allersdorf

6

7 Sicherheitsstrategie: Bereitstellung von Grätzel-Budgets

8 Dorferneuerung in Mauer

9 Dorferneuerung in Preinsbach

10
Vorbereitung für Landesausstellung 2026 mit dem Titel „Wunder 
Mensch. Seelische Gesundheit im Wandel der Zeit.“

& Freizeit GmbH sowie der Stadtwerke Amstetten wurden auch in die

Baustellenbesichtigung Stadtpflege: Bürgermeister 

Christian Haberhauer, Abteilungsleiter Ing. Richard 

Biber, Ortsvorsteher Manuel Scherscher

amstetten.at

Alle Projekte 
2022 und 2023:
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Grünes Licht für 50 Projekte!
Die Projekte aus 2022:

1 Neugestaltung Hauptplatz - Planungsphase, 

   Bürgerbeteiligung, Architektenwettbewerb (Teil 1) 

2 Umbau der Wirkstatt in Hausmening 

3 Neuer Outdoor-Kindergarten Hausmening 

4 Neuer Funcourt in Hausmening

5 Modernisierung Bürgerservice im Rathaus

6 Saunaerweiterung in Hausmening

7 Hochwasserschutzmaßnahmen Winthalstraße

8 Organisation des Musical Sommer Amstetten (AVB)

9 Neugestaltung Verkehrserziehungspark

10 Revitalisierung Hofmarcherteich Ulmerfeld

11 Organisation der Einkaufsnacht

12 Umbau Hochbehälter Amstetten (Stadtwerke)

13 Aufwertung Veranstaltungssaal Jugendzentrum 

14 Vorplatz-Erneuerung bei der FF Preinsbach

15 Umbau Stadtwerkezentrale Allersdorf (Stadtwerke)

16 Sonnenschule - Notausgang für Rollstuhlfahrer

17 Neue Sicherheitsstrategie: Bürgerbeteiligungsprozess  

      und Ausarbeitung (erster) konkreter Maßnahmen 

18 Neuer Hochzeitsgarten im Edla-Park

20 Brückenbau: Eisbach in Eisenreichdornach

21 Erneuerung Spielplatz Allersdorf

22 Aufbau von Topotheken

23 Mittelschule Mauer – „Schulfreiräume“/Schulpark

24 Organisation Frühjahrsputz-Aktion

25 Erweiterung der Räume für die Stadtpolizei

26 Errichtung PV-Anlage Stadionstraße (Stadtwerke)

27 Organisation Bauernmarkt 

28 Neuerrichtung Jakob-Mayer-Straße

29 Sanierung Dolichenus-Brunnen in Mauer

30 Radwegausbau Wiener Straße/Bahnhofstraße

31 Neuer Bankomat für Greinsfurth

32 Neue Website der Stadtgemeinde

Abgeschlossene Projekte 2022

Zwischenstand neues Bad: Das Sportbecken wird gerade von 4 auf 6 Bahnen 

erweitert. Mit den Arbeiten für die Bodenplatten am Eingangs- und Garderoben-

bereich wurde begonnen. Am sichtbarsten sind aktuell die ersten Außenwände, 

die in den vergangenen Wochen aufgestellt wurden.

Weitere Projekte aus dem Vorjahr, die sich aktuell noch in der Umsetzung befinden, finden Sie auf den  

beiden vorangegangenen Seiten sowie unter: www.amstetten.at

WERBUNG

„Für mich ist Zuhören 
der Schlüssel zu 
bester Hörberatung.“

Jetzt Termin 
vereinbaren & 
Ihre Hörstärke

entdecken.

QR-Code scannen & 
Termin online buchen.

neuroth.com

Neuroth-Fachinstitut Amstetten
Hauptplatz 27
Service-Hotline: 00800 8001 8001

Ihr Hörakustik-Experte
Georg Wallner

Fettabsaugung im Mostviertel 
Oft wollen hartnäckige Fettpölsterchen trotz sportlicher 
Aktivität und eines gesunden Ernährungsstils einfach nicht 
verschwinden. Gerade an Bauch, Hüfte oder Po kann sich 
Fettgewebe – oft erblich bedingt – hartnäckig halten. Mit einer 
Fettabsaugung, auch Liposuktion genannt – können ganz ge-
zielt hartnäckige Fettpolster am Bauch, Schwimmreifen an den 
Hüften, Reiterhosen an den Oberschenkeln, Winkearme und 
andere Problemzonen in den verschiedensten Körperregionen 
dauerhaft entfernt werden. Auch zur Behandlung von 
Lipödemen (Fettverteilungsstörungen) wird die Liposuktion 
angewendet. Übergewicht sollte mit einer Fettabsaugung nicht 
behandelt werden.

Dr. Markus Kerninger klärt gerne in einem 
Beratungsgespräch ab, ob eine Fettabsaugung 
für das gewünschte Aussehen die passende 
Behandlungsmethode ist.

Interesse? Sprechen Sie uns an:  
Tel.-Nr. 0676 / 55 24 630

Dr. Markus Kerninger 
Facharzt für Chirurgie, Ästhetische Medizin

Waldesblick 670 | 3353 Biberbach | Tel. 0676 / 55 24 630 
ordination@kerninger.at | www.kerninger.atRegionalmusikschule Amstetten, Stefan-Fadinger-Straße 21, 3300 Amstetten, 07472/601-6325, musikschule@amstetten.at

TAG DER 
OFFENEN 
TÜR FREITAG;

5. MAI 2023

MIT
„EIN HAUS VOLL MUSIK“
MUSIKTHEATER FÜR ELTERN UND KINDER
UM 15 UHR IM ORCHESTERSAAL

VON 

14:30 BIS 18 UHR
IN DER  

MUSIKSCHULE 
AMSTETTEN

MUSIKSCHULE AMSTETTEN
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VEREINEVEREINE

feiert 100-jähriges Jubiläum

10 Paare treffen sich jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
ab 19:00 Uhr im Pfadfinderheim Amstetten (ehemalige 
‚Tanztenne‘), um im Gruppenverband zu den Klängen der 
Akkordeonmusik zu tanzen. 
Obmann Franz Wenninger stellt den traditionellen Tanz-
verein vor.

Herr Wenninger, sind alle Mitglieder des Volkskulturver-
eins „Stoariegla“ Profi-Tänzer?
Nein, ganz und gar nicht. Wir treffen uns, weil wir Freude 
an der Bewegung haben und natürlich am geselligen Bei-
sammensein. Interessierte Volkstänzerinnen und -tänzer 
sind jederzeit willkommen. Das gemeinsame Üben macht 
einfach Spaß. Ich übe schon seit 1977 im Verein und lerne 
immer noch dazu.

Welche Tänze werden an den Vereinsabenden getanzt?
Zum Aufwärmen ist beispielsweise ein klassischer „Lun-
zer Boarischer“ optimal. Dann vielleicht einen Sieben –
Schritt, den gibt es in verschiedensten Variationen. Und 
natürlich darf auch ein „Ottenschlager oder Rohrbacher 
Landler“ nicht fehlen. Es gibt allerlei Tänze, am besten 
selbst vorbeischauen und sich ein Bild machen.

Eure Gruppe kann auch für Auftritte gebucht werden, 
stimmt das?
Ja, wir wurden für zahlreiche Auftritte auf die Greinburg 
eingeladen, um für Kreuzfahrttouristen zu tanzen. Aber 
wir durften auch schon über die Bundesgrenzen hinaus 
bei Events mit von der Partie sein: Italien, Schweden, 
Deutschland und Rumänien – wir durften schon vieler-
orts unsere Kultur vorstellen.

Letztes Jahr war ein besonders Jubiläum für Ihren Verein 
– wie werden Sie das feiern?
In der Wirkstatt werden wir am Sonntag, dem 7. Mai 2023, 
ab 15:00 Uhr unser 100-jähriges Bestehen feiern. Die 
oberösterreichische Volksmusikgruppe „Auhäusler“ wird 
uns musikalisch begleiten und für Stimmung sorgen. 
Seit 1922 gibt es unseren Verein und ich hoffe, wir kön-
nen ihn noch weitere 100 Jahre erhalten. Es ist ja doch ein 
Stück Mostviertler Kultur und ein Traditionserlebnis, das 
wir da weiterleben lassen und gerne auch weitergeben.

Herr Wenninger, ich bedanke mich für den Einblick in  
Ihren besonderen Verein und wünsche Ihnen noch zahlrei-
che freudige Tanzabende!                                       Interview: LEG

Amstettens Stadtskimeister
Tanja Bichler und Florian Riesenhuber sind

„Gratulation an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die 
bei teils schwierigen Bedingungen die Fuchswaldpiste ge-
meistert haben“, so Bürgermeister Christian Haberhauer, 
der selbst am Start war. „Besonders freut mich, dass hier 
alle Altersgruppen und vor allem so viele Kinder und Ju-
gendliche mit so viel Freude und Einsatz dabei waren. Dan-
ke dem ESV Umdasch, der hervorragende Nachwuchsarbeit 
leistet“, so der Stadtchef, der sich bei Rennleiter Florian 
Riesenhuber und ESV-Obmann Markus Enzenhofer-Wei-
ler mit seinem Team bedankte. „Ein großes Danke geht 
auch an die Firma Umdasch AG, die die Meisterschaften 
heuer wieder großzügig unterstützt hat."
ESV-Präsident Gemeinderat Helfried Blutsch: „Danke an 
das Team des ESV für die perfekte Organisation der Amstett-
ner Stadtskimeisterschaften.“

Rennleiter Florian Riesenhuber zeigte sich zufrieden. 
„Generell sehen wir eine sinkende Tendenz bei den Teil-
nehmerzahlen bei Skibewerben“, so Riesenhuber. „Trotz-
dem wurden tolle Leistungen geboten“, so der mehrmali-
ge Stadtskimeister. Der ESV-Obmann schließt sich den 
Glückwünschen an: „Heute waren die Bedingungen nicht 

so einfach, daher Gratulation an jeden Teilnehmer“, so En-
zenhofer-Weiler.

Der oftmalige Stadtskimeister Florian Riesenhuber siegte 
auch heuer mit einer Zeit von 46,40 sec, Stadtskimeiste-
rin wurde Tanja Bichler in 51,86 sec. Die Mannschafts-
wertung holte sich die Mannschaft ESV 1 vor dem Team 
Breinl und der Mannschaft ESV II. Im Snowboard siegte 
bei den Schülerinnen Janna Abdel-Nabi. 

Markus Enzenhofer-Weiler, Helfried Blutsch (ESV), Rennleiter Florian 
Riesenhuber, Tanja Bichler, Bürgermeister Christian Haberhauer

In Lackenhof fanden die Stadtskimeisterschaften im Riesentorlauf und Snowboard statt. 

Amstettner*innen fahren zur 
Weltmeisterschaft in die USA
„Nach dem 7. Platz bei der Europameisterschaft in Athen 
im Jahr 2022 werden heuer mehrere Athletinnen und Athle-
ten als Teil des Nationalteams und Kaders an der Weltmeis-
terschaft im Bereich Senior Performance Cheer Hip Hop 
in Orlando, Florida, teilnehmen“, berichtet Obfrau Denise  
Frischeisen. 
Die Stage Time Company (STC) ist ein erfolgreicher Tanz-
sportverein aus Amstetten mit rund 60 aktiven Mitglie-
dern. 

„Hinter jedem Erfolg steckt harte Arbeit und vor allem Aus-
dauer“, betont Sportstadtrat Peter Pfaffeneder. 

„Die Teilnahme an der WM zeigt die hervorragende Arbeit, 
die im Verein geleistet wird“, erklärt Bürgermeister Chris-
tian Haberhauer.

Sportstadtrat Peter Pfaffeneder, Laura Stöckl, Vanessa Prinz, 
Franziska Felber, Denise Frischeisen, Hera Fontaine, 
Bürgermeister Christian Haberhauer

Bei der Amstettner Volkstanzgruppe „Stoariegla“ geht’s lustig zu. Es wird getanzt, musiziert, geplaudert und gelacht. 

Volkskulturverein Stoariegla

Jeden Montag ab 17.04.2023
Treffpunkt:	 17:00 Uhr, 
	 Johann-Pölz-Halle
Es wird mit 5 Gruppen gefahren.

Amstetten-Aktiv-

Radtreff
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KULTUR

Sommerprogramm
Gesunde Gemeinde

3 Orte, 3 Lesungen: Das „Erlebnis Buch“ rückt mit neuer 
Veranstaltungsreihe in den Fokus.

„Neue Seiten in Amstetten entdecken – ist das Motto der Li-
teratour. Mit dieser Veranstaltungsreihe der Stadtbücherei 
wollen wir ein neues Kulturformat für alle Altersgruppen 
bieten und das Lesen in den Mittelpunkt rücken“, berichtet 
Kulturstadtrat Stefan Jandl.

Gestartet wird die erste Literatour mit einer Lesung von 
Hannes Hörndler für Kinder im Volksschulalter am Mitt-
woch, 26. April 2023, um 17:00 Uhr im Jugendzentrum 
A-Toll. Der zweite Tourstopp ist am Mittwoch, 3. Mai 2023, 
um 19:00 Uhr im Rathaussaal. Eva Rossmann liest aus 
ihrem neuesten Werk „Tod einer Hundertjährigen“. Den 
Abschluss bildet Dirk Stermann mit „Maksym“ am Mitt-
woch, 10. Mai 2023, um 19:00 Uhr in der Wirkstatt. Der 
Eintritt ist jeweils frei.

Weitere „Literatouren“ sollen folgen. „Unser Ziel ist es, 
bestehende Kulturangebote weiterzuentwickeln und neue 
Kulturformate zu initiieren. Gleichzeitig wollen wir mit den 
einzelnen Veranstaltungen ein möglichst breites Zielpubli-
kum ansprechen. Jede Amstettnerin und jeder Amstettner 
soll etwas für sich finden“, gibt Jandl Einblick in die Pläne 
der Stadtgemeinde.

Literatour
Stadt startet neues Kulturformat

Kulturstadtrat Stefan Jandl mit 
Alexandra Karner (Leitung Stadtbücherei)

Die Veranstaltungen im Überblick:

Hannes Hörndler
Lesung für Kinder im Volksschulalter 
Mittwoch, 26. April 2023, 17:00 Uhr
Jugendzentrum A-Toll

Eva Rossmann
Lesung „Tod einer Hundertjährigen“ 
Mittwoch, 3. Mai 2023, 19:00 Uhr
Rathaussaal Amstetten

Dirk Stermann
Lesung „Maksym“ 
Mittwoch, 10. Mai 2023, 19:00 Uhr
Wirkstatt Hausmening

Qigong-Kurs 
Mittwochs vom 3. Mai bis 27. September 2023

Medizyn  
Freitag, 2. Juni 2023 
Medizinisch-musikalisches Kabarett  
mit Dr. med. Michael Mandak

Rückenfit mit Michael Etlinger 
Donnerstags ab 15. Juni 2023 (ausg. 3. und 17. August)

Be balanced – Functional Training & Yoga 
Samstag, 8. Juli 2023

Yoga am Teich – mit Regina Wesely 
Mittwochs vom 12. Juli bis 30. August 2023

Frei Atmen mit Sabine Parzer 
Donnerstags vom 20. Juli bis 17. August 2023

Kinder-Mitmach-Konzert mit Bernhard Fibich 
Freitag, 11. August 2023

Kinder-Kochworkshop für Kinder ab 6 Jahren 
Donnerstag, 17. August 2023

PROGRAMM: Aktiv-Junior im Atoll 

Kinder und Jugendliche erfahren gemeinsam 
mit ihren Eltern im Programm Aktiv-Junior eine 
ganzheitliche Unterstützung für einen gesünderen 
Lebensstil:

•	 Professionelle Ernährungsberatung 
•	 Praktische Methoden für den Alltag 
•	 Begleitung über 10 Monate hinweg

Anmeldung unter sonja.lugbauer@noetutgut.at 
oder telefonisch 0676/8587034514

VOLKSHOCHSCHULE AMSTETTEN

Das aktuelle Jahresprogramm, Infos und AGB der VHS Amstetten finden Sie online 

unter vhs.amstetten.at. Die Kursprogramme liegen in der Stadtbücherei, im Kultur- 

und Tourismusbüro, im Bürgerservice und bei der Volkshochschule auf.

Programm 
VHS Amstetten

Eine Anmeldung ist für jede Veranstaltung der VHS Amstetten unbedingt notwendig! 

Rathausstraße 1, Neubau,  
1. Stock, 3300 Amstetten
Telefon:
07472/601-345 oder -246 
E-Mail: 
volkshochschule@amstetten.at 
Infos: vhs.amstetten.at
Facebook: Volkshochschule Amstetten 
Insta: vhs_amstetten

Anmeldung

  Berufliche und berufs- 
  orientierte Bildung

Digitale Kommunikation
Erstellung einer E-Mail-Adresse 
(Gmail, Gmx, etc.), Nutzung unter-
schiedlicher E-Mail Clients. Nutzung 
von Videocallsystemen (WebEx, Teams, 
Zoom, WhatsApp). Mitarbeiter*innen 
oder Arbeitsgruppen mit Hilfe von 
digitaler Kommunikation steuern. 
Mitzubringen: Laptop und 
Smartphone.
Beginn: Montag, 17.04.2023 bis 		
	 08.05.2023, 18:00-20:00 Uhr
Preis: € 120,00
Kursleiter: Christoph Weis, BSc.
Kursort: VHS, Anzengruberstraße 3, 
2. Stock
Dauer: 3 Wochen zu je 2 Stunden

Investieren für Frauen
Beginn: Dienstag, 02.05.2023, 
	 18:00-21:30 Uhr
Preis: € 42,00
Kursleiterin: Andrea Huber, BA MSc.
Kursort: VHS, Anzengruberstraße 3, 
2. Stock
Dauer: 3 Stunden und 30 Minuten

Bitcoin, Kryptowährung, Blockchain
Beginn: Montag, 15.05.2023, 
	 18:00-21:30 Uhr
Preis: € 42,00
Kursleiterin: Andrea Huber, BA MSc.
Kursort: VHS, Anzengruberstraße 3,
2. Stock
Dauer: 3 Stunden und 30 Minuten

Gesundheit & Bewegung

Kräftigen – Straffen – Dehnen
Mitzubringen: Turnkleidung, 
Hallenschuhe und Matte.
Beginn: Dienstag, 11.04.2023 bis 		
	 30.05.2023, 18:00 Uhr
Preis: € 52,00
Kursleiterin: Mag. Silvia Gatterbauer, 
dipl. Gesundheits- und Wirbelsäulen-
trainerin, dipl. Pilatestrainerin
Kursort: Turnsaal, Volksschule, 
Brandström-Straße 5 (Eingang neben 
Kindergarten)
Dauer: 8 Wochen zu je 55 Minuten

Pilates (Einsteiger-Mittelstufe)
Mitzubringen: Turnkleidung und Matte
Beginn: Dienstag. 11.04.2023 bis 
	 30.05.2023, 17:00 Uhr 
Preis:  € 52,00
Kursleiterin: Mag. Silvia Gatterbauer, 
dipl. Gesundheits- und Wirbelsäulen-
trainerin, dipl. Pilatestrainerin
Kursort: Turnsaal, Volksschule, 
Brandström-Straße 5 (Eingang neben 
Kindergarten)
Dauer: 8 Wochen zu je 55 Minuten

Rückentraining am Vormittag
Mitzubringen: Turnkleidung und Matte
Beginn: Dienstag, 11.04.2023, 
	 09:00 Uhr
Preis: € 52,00
Kursleiterin: Mag. Silvia Gatterbauer, 
dipl. Gesundheits- und Wirbelsäulen-
trainerin, dipl. Pilatestrainerin 
Kursort: VHS, Anzengruberstraße 3, 
2. Stock
Dauer: 8 Wochen zu je 55 Minuten

Fit komm mit ab 1 
Um Anmeldung des Kindes und einer 
Begleitperson wird gebeten.
Beginn Kurs 1: 
	 Donnerstag, 13.04.2023, 15:45 Uhr
Beginn Kurs 2: 
	 Donnerstag, 13.04.2023, 16:45 Uhr
Preis: € 25,00
Kursleiterin: Anna Schweighofer
Kursort: Mittelschule Amstetten, 
Pestalozzistr. 2
Dauer: 5 Wochen zu je 45 Minuten

Gesundheitsyoga
Mitzubringen: Matte, Decke und 
lockere Kleidung
Beginn: Donnerstag, 13.04.2023 bis 
	 01.06.2023, 18:00 Uhr
Preis: € 89,00 
Kursleiterin: Manuela Fellinger, 
zertifizierte Yogalehrerin
Kursort: VHS, Anzengruberstraße 3, 
2. Stock
Dauer: 8 Wochen zu je 1,5 Stunden

Klangoase für Kinder 
von 6-10 Jahren
Mitzubringen: bequeme Kleidung, 
rutschfeste Socken oder Gymnastik-
schuhe
Beginn: Dienstag, 18.04.2023, 
	 16:00 Uhr
Beginn: Dienstag, 16.05.2023, 
	 16:00 Uhr
Beginn: Dienstag, 13.06.2023, 
	 16:00 Uhr
Preis: € 20,00 pro Einzeltermin
Kursleiterin: Barbara Laumer,
Kindergartenpädagogin, Klang-
schalenmassage
Kursort: Kindergarten Amstetten-
Allersdorf, Allersdorferstr. 3
Dauer: 2 Stunden
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Healing Sound –  
Lass den Alltag hinter dir
in Zusammenarbeit mit MONA´OHA
Gönnen Sie sich eine Auszeit und 
lassen Sie sich fallen mit den sanf-
ten Klängen der Hand-Pan (Hang). In 
Kombination von musikalischer Be-
gleitung, geführten Meditationen und 
angeleiteten Mentalübungen wird ein 
neuer entspannter Weg gezeigt, sich 
von quälenden Gedanken und nicht 
mehr dienlichen Verhaltensweisen 
zu lösen, aufgestaute Emotionen los-
lassen zu können und sich in der ge-
wohnten Ausgeglichenheit und inne-
ren Balance wieder zu finden.

Fühlen, Akzeptieren und Loslassen 
•	 Freitag, 05.05.2023, 
	 18:00-20:00 Uhr
•	 Speziell für Kinderbetreuer*innen 	
	 Donnerstag, 11.05.2023, 
	 18:00 Uhr-20:00 Uhr

Bewusstwerdung
Freitag, 09.06.2023, 18:00-20:00 Uhr
Preis: € 25,00 
Kursleiter: Wolfgang Achleitner
Kursort: VHS, Anzengruberstraße 3, 
2. Stock
Dauer: 2 Stunden

Cranio Sacrale Körperarbeit bei 
Schwangeren, Babys, Kindern und 
Jugendlichen
Beginn: Mittwoch, 10.05.2023, 
	 18:30-20:30 Uhr
Preis: € 20,00 
Kursleiterinnen: 
Elisabeth Domberger, Hebamme, 
Gerda Schoberberger, Dipl.Päd.
Kursort: VHS, Anzengruberstraße 3, 
2. Stock
Dauer: 2 Stunde

  Erste-Hilfe-Kurse

Anmeldung erforderlich unter 
+43 (0) 59144 51037, 
lukas.kromoser@n.roteskreuz.at oder 
https://www.erstehilfe.at/kurs-finder

Erste-Hilfe-Grundkurs – 8 Stunden – 
Tageskurs
Beginn: 20.04.2023, 08:00-16:30 Uhr 
Beginn: 22.06.2023, 08:00-16:30 Uhr
Preis: € 55,00
Kursort: Rotes Kreuz, Bezirksstelle 
Amstetten
Dauer: 8 Stunden und 30 Minuten 

Erste-Hilfe-Notfälle
im Säuglings- und Kleinkindalter
Beginn: 25.04.2023 bis 26.04.2023, 
18:00-22:00 Uhr 
Preis: € 55,00
Kursort: Rotes Kreuz, Bezirksstelle 
Amstetten
Dauer: 2 Tage zu je 4 Stunden 

Erste-Hilfe-Kurs „Führerschein"
Beginn: 03.05.2023 bis 05.05.2023,
	 17:00-20:00 Uhr
Beginn: 07.06.2023 bis 09.06.2023,
	 17:00-20:00 Uhr
Preis: € 75,00
Kursort: Rotes Kreuz, Bezirksstelle 
Amstetten
Dauer: 3 Stunden

Erste-Hilfe-Grundkurs –
16 Stunden – Tageskurs
Beginn: 10.05.2023 bis 11.05.2023,
	 08:00-16:30 Uhr
Beginn: 14.06.2023 bis 15.06.2023,
	 08:00-16:30 Uhr
Preis: € 80,00
Kursort: Rotes Kreuz, Bezirksstelle 
Amstetten
Dauer: 2 Tage zu je 8,5 Stunden

Erste-Hilfe-Wiederholungskurs –
4 Stunden
Beginn: Montag, 15.05.2023, 
	 08:00-12:00 Uhr
Preis: € 48,00
Kursort: Rotes Kreuz, Bezirksstelle 
Amstetten
Dauer: 4 Stunden

Erste-Hilfe-Wiederholungskurs –
8 Stunden – Abendkurs
Beginn: 24.05.2023 bis 25.05.2023,
	 18:00-22:00 Uhr
Preis: € 55,00
Kursort: Rotes Kreuz, Bezirksstelle 
Amstetten
Dauer: 2 Tage zu je 4 Stunden

Erste-Hilfe-Grundkurs –
16 Stunden – Abendkurs
Beginn: 05.06.2023 bis 13.06.2023, 
	 18:00-22:00 Uhr
Preis: € 80,00
Kursort: Rotes Kreuz, Bezirksstelle 
Amstetten
Dauer: 4 Tage zu je 4 Stunden 

  Tanz

Musical-Workshop für Kinder und 
Jugendliche ab 10 Jahren
Mitzubringen: bequeme Tanzkleidung, 
Getränke und eine Jause.
Beginn: Samstag, 15.04.2023, 
	 10:00 Uhr
Preis: € 60,00
Kursleiterin: Elisabeth Weichselbau-
mer, BA, Tanzlehrerin & Choreografin
Kursort: Ballettsaal, Regionalmusik-
schule, St. Fadinger-Straße 21
Dauer: 5 Stunden 

Kreativität und Gestalten

Modellieren mit Ton –
DIE LANGE NACHT
Ausgebucht – Warteliste möglich
Glasurtermin 08.05.2023
Beginn: 17.07.2023, 
	 17:00 bis 21:00 Uhr
Preis: € 33,00 exkl. Materialkosten
Kursleiterin: Gertrude Maderthaner
Kursort: VHS, Anzengruberstraße 3, 
2. Stock
Dauer: 2 Tage zu insgesamt 6 Stunden

Modellieren mit Ton für Anfänger*in-
nen und Fortgeschrittene
Glasurtermin: 06. Juni 2023
Beginn: Dienstag, 18.04.2023-
	 06.06.2023, 17:30-20:00 Uhr
Preis: € 93,00 exkl. Materialkosten
Kursleiterin: Gertrude Maderthaner
Kursort: VHS, Anzengruberstraße 3, 
2. Stock
Dauer: 6 Wochen zu je 2,5 Stunden 

  Kochkurse

Russisch kochen
Beginn: Mittwoch, 19.04.2023, 
	 18:00-21:00 Uhr 
Preis: € 35,00 exkl. Lebensmittelkosten

Kursleiterin: Mag. Elena Gelbenegger
Kursort: VHS, Anzengruberstraße 3, 
2. Stock
Dauer: 3 Stunden 

  Musik und Musizieren

Lehrer*innen der Musikschule Amstet-
ten bieten verschiedene Instrumente 
im Einzelunterricht an. 
Nähere Informationen erhalten Sie 
unter: vhs.amstetten.at, 
volkshochschule@amstetten.at oder 
07472/601-345.
Termine nach Vereinbarung! 
Preis: € 105,00 bzw. € 262,00
Kursort: Regionalmusikschule 
Amstetten, St. Fadinger-Straße 21
Dauer: 2 bzw. 5 Stunden

  Naturwissenschaften, 
  Technik & Umwelt

Astronomischer Arbeitskreis

Der Astronomische Arbeitskreis ist 
eine Kooperation zwischen Volkshoch-
schule Amstetten und dem Bundes-
gymnasium Amstetten. Der Arbeits-
kreis soll allen, die an astronomischen 
Themen interessiert sind, offenstehen, 
wobei alle Altersgruppen herzlich 
willkommen sind.  
Anmeldung: VHS Amstetten,  
volkshochschule@amstetten.at.  
Info: Dr. Thomas Schnabel, 
thomas.schnabel@aso-amstetten.at
Beginn:	
	 Mittwoch, 19.04.2023, 18:30 Uhr
	 Mittwoch, 17.05.2023, 18:30 Uhr
	 Mittwoch, 21.06.2023, 18:30 Uhr
Preis: € 28,00 Mitgliedsbeitrag, 
€ 15,00 Student*innen, 
€ 10,00 Schüler*innen
Kursort: BG/BRG Amstetten, 
Anzengruberstraße 6, Amstetten

Garten Kids 8 – Säen, Gießen, Warten, 
Staunen (5-12 Jahre)
Beginn: Samstag, 22.04.2023, 
	 09:30-12:30 Uhr
Preis: € 33,00 exkl. Materialkosten
Kursleiterin: Gabriele Denk, BEd.
Kursort: Reckentragstraße 19, 
Amstetten
Dauer: 3 Stunden 

Garten Kids 9 – Jetzt geht's los! 
Hochsaison im Garten (5-12 Jahre)
Beginn: Samstag, 17.06.2023, 
	 09:30-12:30 Uhr
Preis: € 33,00 exkl. Materialkosten
Kursleiterin: Gabriele Denk, BEd.
Kursort: Reckentragstraße 19, 
3300 Amstetten
Dauer: 3 Stunden 

Waldbaden
Durch bewusstes langsames Gehen 
und achtsames Wahrnehmen, Körper- 
und Atemübungen, Meditationen und 
Bewegungsübungen können Sie Ihre 
Energiereserven neu auffüllen. 
Beginn: Freitag, 05.05.2023, 
	 15:00-18:00 Uhr
Preis: € 35,00
Kursleiterin: Barbara Laumer, 
Kindergartenpädagogin, Wald- und 
Naturpädagogin 
Kursort: Haidhofstraße Kreuzung 
Grünlandstraße Parkmöglichkeit in 
Weitenfeldstr., Amstetten-Allersdorf, 
dann zu Fuß zum Treffpunkt 
Dauer: 3 Stunden 

Natur im Garten

Anmeldung: 02742/74333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at
Kursleiter: Mag. Bernhard Haidler

Pflanzen gesund halten
Beginn: Samstag, 22.04.2023, 
	 13:00 Uhr-17:00 Uhr
Preis: € 28,00 
Kursort: Mostviertler Bildungshof 
Gießhübl, Gießhübl 7, 3300 Amstetten
Dauer: 4 Stunden

Vogelstimmenspaziergang Zugvögel
Beginn: Samstag, 19.05.2023, 
	 19:30-21:30 Uhr
Preis: € 18,00 
Kursort: wird bei der Anmeldung 
bekanntgegeben
Dauer: 2 Stunden

Biologischer Pflanzenschutz 
für Einsteiger*innen
Beginn: Samstag, 03.06.2023, 
	 09:00-16:00 Uhr
Preis: € 43,00 
Kursort: Mostviertler Bildungshof 
Gießhübl, Gießhübl 7, 3300 Amstetten
Dauer: 7 Stunden

  Politik, Gesellschaft 
  & Natur

Philosophie – „Unsere Produktionen 
wären Spiegel, woraus unser Wesen 
sich entgegen leuchtete"
Philosophische Positionen zur Arbeit. 
An diesen Abenden soll die sich wan-
delnde philosophische Bewertung von 
menschlicher Arbeit untersucht wer-
den. Keine Vorkenntnisse erforderlich!
Beginn: Mittwoch, 19.04.2023 bis
	 24.05.2023, 19:00-21:00 Uhr 
Preis: € 89,00 
Kursleiter: Mag. Josef Pfeifer
Kursort: VHS, Anzengruberstraße 3, 
2. Stock
Dauer: 2 Stunden

KULTURFAHRTEN
Kursleiterin: Carla Krammer

„Naturkosmetik & Schokolade”
STYX – Obergrafendorf 
Beginn: Dienstag, 18.04.2023, 
	 12:00 Uhr
Preis: € 18:00 bei der Anmeldung 
	 in BAR
Einstiegsstelle: 	
	 Naturbad Amstetten
Dauer: 7 Stunden

Laufen, die bayrische Stadt
Beginn: Dienstag, 13.06.2023, 
	 07:00 Uhr
Preis: € 18:00 bei der Anmeldung 
	 in BAR
Einstiegsstelle: 	
	 Naturbad Amstetten
Dauer: ein Tag	  
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NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU

Was „SUCHST“ Du ?
Ursachen einer Sucht-Erkrankung –  
wo beginnt eine Sucht?

Dieses eine Feierabend-Bier noch, die allerletzte Zigaret-
te, nur noch eine letzte Tafel Schokolade oder noch eine 
allerletzte Dröhnung, bevor wirklich endgültig Schluss 
ist. Fragst du dich auch, wonach du wirklich suchst? Wir 
machen uns gemeinsam auf die Suche nach den Hin-
tergründen einer Sucht: Was bedeutet eigentlich Sucht 
und was fällt alles in diese Kategorie? Was passiert in 
unserem Gehirn und welche Formen kann eine Sucht 
annehmen? Die wichtigste Frage: Wie kann man ihr ent-
gegenwirken und welche Auswege und Bewältigungs-
strategien gibt es, um zu finden, was man sucht? Lasst 
uns gemeinsam eintauchen in die Welt des Konsums und 
nach Ursprüngen und Lösungen suchen. 

Beginn: Dienstag, 11.04.2023, 18:00-21:00 Uhr 
Kursort: VHS Amstetten, Anzengruberstraße 3, 2. Stock
Preis: € 30,00
Dauer: 3 Stunden

Vortragende: 
• 	Wolfgang Achleitner – DPGKP – 
	 Bio-Energie-Therapeut – Natur und Erlebnispädagoge
• 	Heidemaria Aigner – DPGKS – 
	 Humanenergetik – Kinesiologin i. A.

Glück für dich, Glück für mich
Die Kraft des positiven Denkens

„Jetzt denk doch mal positiv“ – leichter gesagt als ge-
tan. Wir alle stecken hin und wieder in unserem Gedan-
ken-Hamsterrad fest und häufig sind es nicht immer nur 
gute Gedanken, die uns beschäftigen und uns so richtig 
die Laune verderben. 
Aber ganz nach dem Motto: „Des Glücks eigener Schmied 
sein“ gibt es Wege, aus dem Gedanken-Karussell auszu-
steigen, um sich wieder auf die schönen Dinge im Leben 
konzentrieren zu können.
Welche Wege das sind und wie man sich wieder mehr 
Zufriedenheit und Leichtigkeit in den Alltag holen kann, 
wollen wir an diesem Abend gemeinsam ergründen. 

Beginn: Dienstag, 16.05.2023, 18:00-21:00 Uhr 
Kursort: VHS Amstetten, Anzengruberstraße 3, 2. Stock
Preis: € 30,00
Dauer: 3 Stunden

Vortragende: 
• 	Wolfgang Achleitner – DPGKP – 
	 Bio-Energie-Therapeut – Natur und Erlebnispädagoge
• 	Mag. Corinna Mayerhofer MSc –  
	 Klinische und Gesundheitspsychologin

Autismus-Spektrum-Störungen
In diesem Vortrag erfahren Sie Näheres zum Thema 
Autismus-Spektrum-Störung und deren Ausprägungen. 
Im theoretischen Teil ewerden die Symptome des Au-
tismus-Spektrums und typische Verhaltensweisen von 
Betroffenen erläutert. Durch praxisnahe Beispiele wird 
versucht, Handlungsmöglichkeiten aufzuzeigen, die bei 
der täglichen Arbeit helfen können. Was unterscheidet 
Kinder mit Autismus von Gleichaltrigen? Wie kann man 
sie im Kindergarten/in der Schule unterstützen und was 
gilt es, zu beachten? Welche Form der Kommunikation ist 
gut verständlich und hilfreich? Wir sprechen gemeinsam 
über schwierige und herausfordernde Situationen und 
wie man sich gezielt verhalten kann. Gerne können Er-
fahrungen im Umgang mit autistischen Kindern geschil-
dert und Fragen dazu gestellt werden. 

Beginn: Mittwoch, 24.05.2023, 18:00-20:30 Uhr
Preis: € 56,00
Kursleiterin: Mag. Christina Buschenreithner
Kursort: VHS Amstetten, Anzengruberstraße 3, 2. Stock
Dauer: 2,5 Stunden 

Entspannungstechniken und Selbstfürsorge
In diesem Workshop werden Werkzeuge für eine bes-
ser Work-Life-Balance vermittelt, um somit das geistige 
Wohlbefinden und die Arbeitsmotivation zu steigern. 

Beginn: Montag, 15.05.2023-22.05.2023, 17:30-20:30 Uhr
Preis: € 145,00
Kursleiterin: Mag. Nadine Schenner
Kursort: VHS Amstetten, Anzengruberstraße 3, 2. Stock
Dauer: 2 Wochen zu je 3 Stunden

Frühkindliche sexuelle Entwicklung und 
Prävention gegen sexuellen Missbrauch
In diesem Workshop wird von einer Sexualtherapeutin die 
kindliche sexuelle Entwicklung dargestellt. Den Betreu-
ungspersonen werden Tipps für den Alltag mitgegeben, 
wie Sexualerziehung gelingen kann. Ein weiterer Blick 
ist auf mögliche Auffälligkeiten gerichtet. Der Umgang 
mit dem Verdacht auf sexuellen Missbrauch wird näher 
betrachtet und Handlungsmöglichkeiten aufgezeigt. 

Beginn: Donnerstag, 20.04.2023 bis 11.05.2023,  
	 17:30-20:30 Uhr
Preis: € 99,00
Kursleiterin: Mag. (FH) Petrissa Pichlmayr
Kursort: VHS, Anzengruberstraße 3, 2. Stock
Dauer: 2 Wochen zu je 3 Stunden 

NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU

Klangoase
Wir tauchen in den Klang der obertonreichen Klanginstru-
mente ein und erleben Oasen der Entspannung und Ruhe, 
üben Achtsamkeit und können auftanken. Alle Instrumen-
te wie Klangschalen, Monochord, Steel Tongue Drum, Kos-
hi, Klangkugel, … können ohne musikalische Vorkenntnisse 
oder Fertigkeiten gespielt werden und harmonieren unter-
einander. 

Beginn: Dienstag, 18.04.2023, 18:00-20:00 Uhr
Preis: € 33,00
Kursleiterin: Barbara Laumer – Kindergartenpädagogin, 
Wald- und Naturpädagogin, Elementar- und Montessori- 
pädagogin, Klangschalenmassage
Kursort: Bewegungsraum, Kindergarten Allersdorf, 
Allersdorfer Straße 3
Dauer: 2 Stunden

 Kommunikation zwischen Kulturen
Gerade in Zeiten wie diesen ist die Kommunikation zwischen 
verschiedenen Kulturen aufgrund von Sprachbarrieren oder 
übernommenen Werten herausfordernder geworden. Als Pä-
dagog*in stellen wir uns alltäglichen Situationen, mit denen 
wir oft zu kämpfen haben. Es werden Inputs gegeben, wie 
man in Krisensituationen bei sich bleiben kann und wie man 
auf sachlicher Ebene Missverständnisse und Sprachbarrie-
ren umgehen kann.  

Beginn: Dienstag, 25.04.2023, 18:00 Uhr
Preis: € 54,00
Kursleitung: Verein Mona‘ Oha
Kursort: VHS Amstetten, Anzengruberstraße 3, 2. Stock
Dauer: 3 Stunden 

Mobbing & Feindbilder
Im Rahmen eines geleiteten Workshops erfahren Sie mehr 
über den Begriff „Mobbing/Cybermobbing“ und Feindbilder. 
Eine ehemals von "Mobbing" betroffene Person erzählt von 
ihren Erfahrungen. Im Fokus steht auch die Eigenreflexi-
on der möglichen individuellen intrinsischen oder extrin-
sischen Motivatoren für Mobbing und die der eigenen Zu-
kunftsperspektiven. Eine Einführung in die Konflikttheorie 
wird anhand von praktischen Übungen gegeben. Für von 
Mobbing/Feindbildern betroffene Personen kann ein Hand-
lungsplan für Akutsituationen erarbeitet werden. 

Beginn: Donnerstag, 25.05.2023, 18:00-21:00 Uhr
Preis: € 54,00
Kursleitung: Verein Mona‘ Oha
Kursort: VHS Amstetten, Anzengruberstraße 3, 2. Stock
Dauer: 3 Stunden

Naturpädagogik
Wir werden den Wald als eine Quelle der Lebendigkeit, Kre-
ativität und Vielfalt erleben, in Bewegung und in Entspan-
nung, ihn mit allen Sinnen wahrnehmen und erleben. Auf 
unterschiedlichste Weise sammeln wir Naturerfahrungen 
und Ideen für die Arbeit mit Kindern.
•	 Wahrnehmungsspiele mit verschiedenen Materialien
•	 Bewegungsspiele mit sozialen Aspekten
•	 Spiele zum genauen Beobachten und Kennenlernen 
	 von Tieren und Pflanzen
•	 Bauen von Zwergenhöhlen, Unterschlupf, ...
•	 Schnitzen und Werken
•	 Lieder und Geschichten passend zur Jahreszeit

Mitzubringen: lange Kleidung, geschlossene Schuhe,  
Jause und Getränk (am besten Wasser), Insektenschutz
Beginn Kurs 1: Dienstag, 09.05.2023, 08:00-11:00 Uhr
Beginn Kurs 2: Dienstag, 06.06.2023, 08:00-11:00 Uhr
Preis: € 54,00
Kursleiterin: Barbara Laumer – Kindergartenpädagogin, 
Wald- und Naturpädagogin, Elementar- und Montessori- 
pädagogin, Klangschalenmassage
Treffpunkt: Kreuzung Haidhofstr./Grünlandstr., 
Allersdorf (Parken in Weitenfeldstr.)
Dauer: 3 Stunden 

Stressabbau durch neurokreatives Zeichnen
Die heutige, schnelllebige Zeit verursacht oft das Ge-
fühl von Stress, und wir wissen nicht, wie man ihn ab-
bauen kann. Durch neurokreatives Zeichnen wollen 
wir den Stress auf Papier bringen, diese unbewussten 
Abläufe sichtbar machen und umformen, damit wie-
der positive Handlungsweisen und neue Ideen entste-
hen können. Neurodings® ist Hilfe zur Selbsthilfe. Man 
muss nicht zeichnen können, es wird gezeigt, wie man 
diese Methode in der Kinderbetreuung umsetzen kann.  
Mitzubringen: Zeichenpapier DIN A3, 2 Stk. Staedtler Lu-
mocolor Permanent M schwarz, 1 Stück Staedler Lumoco-
lor F schwarz, Buntstifte oder andere färbige Stifte. 

Beginn: Dienstag, 23.05.2023, 08:00-11:00 Uhr
Preis: € 63,00
Kursleiterin: Sandra Pilz
Kursort: VHS Amstetten, Anzengruberstraße 3, 2. Stock
Dauer: 4 Stunden

Vorbeugung „Burn-out“
In diesem Kurs wollen wir uns damit beschäftigen, wie wir 
gesund bleiben können und nicht ins Burn-out fallen. The-
men wie Ressourcen, innere und äußere Ansprüche, eigene 
Grenzen kennen und wahren sowie Zeitmanagement wer-
den behandelt. Mitzubringen: Malpapier und Malstifte. 

Beginn: Donnerstag, 11.05.2023, 18:00-22:00 Uhr
Preis: € 56,00
Kursleiterin: Anke Schöpfer
Kursort: VHS Amstetten, Anzengruberstraße 3, 2. Stock
Dauer: 4 Stunden

Weiterbildungsprogramm 
für Freizeit- & Kinderbetreuer*innen

NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU
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STADTWERKE AMSTETTENLANDESGESUNDHEITSAGENTUR

STADTWERKE(N) FÜR DIE GESELLSCHAFT
26. MAI 2023 | 10:00 - 17:00

KNOW-HOWKNOW-HOWFUN-FAKTORFUN-FAKTORBACKSTAGEBACKSTAGE

. . .  um ein Teil der Lösung von morgen zu sein!
GLOBAL DENKEN - LOKAL HANDELN

Lernen Sie die Stadtwerke Amstetten in allen Bereichen & Facetten hautnah
kennen und besuchen Sie uns in unserer Zentrale in Allersdorf!

Stadtwerkestraße 2 | 3300 Amstetten

Individuelle Beantwortung
brennender Fragen durch
unsere Fachexpertinnen
und ExpertenKaffee- & Kuchenbar

Essens- &
Getränkegutscheine

Hüpfburg

Führungen im Kraftwerk

Besichtigung des neuen
Bürogebäudes

Gesundheits- und Krankenpflege: 
Beruf mit Zukunft

Nähere Infos zu Ihrer Ausbildung mit Zukunft erhalten Sie beim Infotag 
am Freitag, den 12. Mai 2023 von 14.00 bis 19.00 Uhr am

Bildungscampus Mostviertel für Pflegeberufe
Hausmeningerstraße 221 • 3362 Mauer 

und unter pflegeschulen.noe-lga.at 

gesund und gepflegt               m_einlebenlang        www.noe-lga.at

INFOTAG 

MOSTVIERTEL
BILDUNGS
CAMPUS

MOSTVIERTEL

12. Mai 2023 
14.00 bis 19.00 Uhr

Es gelten die aktuellen 
Coronamaßnahmen
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STADTWERKE AMSTETTEN

Infobox

1 Quelle, 5 Grundwassergewinnungsanlagen, 19 
Drucksteigerungsanlagen und 6 Hoch- und Tief- 
behälter. 
Das Versorgungsnetz der Hauptwasserleitungen er-
streckt sich über ca. 250 km und bedient rd. 6 200  
Hausanschlüsse. 
Pro-Kopf-Verbrauch pro Person/Tag: 
rd. 135 l (ohne Gewerbe und Industrie)

Inspektionsbericht der Med Uni Wien und Infos zu 
den einzelnen Versorgungsgebieten finden Sie un-
ter: Stadtwerke Amstetten/Wasser/Wasserqualität

Wasserwerte einwandfrei
Wasserwerk der Stadtwerke Amstetten

Das vom Wasserwerk der Stadtwerke Amstetten geför-
derte Wasser wird in regelmäßigen Abständen durch 
die Medizinische Universität Wien/Wasserhygiene un-
tersucht. 

Der aktuelle Inspektionsbericht bescheinigt wiederum 
ein erfreuliches Ergebnis: Unser Wasser ist in bakteriolo-
gischer und chemischer Hinsicht einwandfrei und somit 
„als Trinkwasser geeignet”.

Das Wasserwerk der Stadtwerke Amstetten versorgt 
neben der Stadt Amstetten mit den Ortsteilen Ulmer-
feld-Hausmening-Neufurth und Mauer-Greinsfurth noch 
die Gemeinden Winklarn, Viehdorf/Seisenegg, Oed/Öhling 
und im Bedarfsfall (bei Wasserknappheit) die Gemeinde 
Aschbach mit Trinkwasser. Die geförderte Wassermenge 
beträgt durchschnittlich 5 767 m³ pro Tag, damit werden 
über 21 Ortsnetze mit rd. 25 500 Personen versorgt.

Bei der Untersuchung werden die technischen Anlagen 
(Vertikalfilterbrunnen, UV-Desinfektionsanlagen, Wasser-
behälter) auf ihren ordnungsgemäßen Zustand überprüft 
und auch das geförderte Wasser auf seine Inhaltsstoffe 
getestet. Bei den Wasserschutzgebieten im Umkreis der 
Förderanlagen wird erhoben, ob es Umstände wie Bau- 
oder Waldarbeiten gibt, die eine Verunreinigung des 
Trinkwassers bewirken könnten. Zur Analyse der Was-
serinhaltsstoffe werden an unterschiedlichen Entnahme-
stellen des Versorgungsgebiets wie z. B. direkt bei den 
Brunnen, bei den Behältern aber auch bei den Abneh-
mern Wasserproben gezogen. Die Testergebnisse sind bei 
allen Proben einwandfrei. 

Wassermeister Wolfgang Hackl und Anton Huber

Das erfreuliche Ergebnis lautet also: Unser Wasser ist 
weiterhin in der Form, wie es gefördert wird, als Lebens-
mittel geeignet – ein Zusatz von Chemikalien ist nicht er-
forderlich.

 Anmeldung Sommerferienbetreuung für
SchülerInnen von 6 bis 14 Jahren 

                                 Sommer 2023
 

Angaben zu den Erziehungsberechtigten

Mutter:          SVNr: 
Vater:                  SVNr:

Erziehungsberechtigter:  

Hauptwohnsitz (PLZ, Ort; Straße / Gasse):  

Telefon:                 E-Mail:  

Staatsangehörigkeit:               AlleinerzieherIn: Ja                Nein

über die Betreuung des Kindes

Familienname:                                                                 Vorname:  

Geb.Datum:                SVNr:  

Staatsangehörigkeit:              Geschlecht:        männlich                 weiblich

Die tägliche Betreuung beginnt um 7.30 Uhr, die wöchentlichen Kosten betragen: 
 Halbtags HT (bis 13.00 Uhr) Ganztags GT (bis 17.00 Uhr) 
Für das 1. Kind                € 41,00             € 57,00
Für das 2. Kind                € 30,00             € 41,00
Jedes weitere Kind                € 18,00             € 22,00

Der Essensbeitrag wird laut Anmeldung im Nachhinein mit dem Betreuungsbeitrag abgerechnet. 
Betrag für das Mittagessen: € 4,10                        Betrag für die Nachmittagsjause: € 1,10

Ausflugskosten und Eintritte sind gesondert zu bezahlen und werden im Vorhinein eingehoben.

KW Zeitraum Halbtags Ganztags vorauss. Abholzeit mit Essen 
27 03.07.2023 – 07.07.2023              Uhr
28 10.07.2023 – 14.07.2023              Uhr
29 17.07.2023 – 21.07.2023              Uhr
30 24.07.2023 – 28.07.2023              Uhr
31 31.07.2023 – 04.08.2023              Uhr
32 07.08.2023 – 11.08.2023              Uhr
33 14.08.2023 – 18.08.2023              Uhr
34 21.08.2023 – 25.08.2023              Uhr
35 28.08.2023 – 01.09.2023              Uhr

Ich melde mein Kind verbindlich für die Ferienbetreuung an:

  Schule:             VS Allersdorferstraße          VS Hausmening

✁

SOMMERFERIENBETREUUNG 2023

F
ot

os
: ©

ko
m

m
u

n
ik

at
io

n
sa

ge
n

tu
r.

 s
en

gs
ts

ch
m

id
 

Ab 1. Mai werden die Tore des Heidebads in Haus-
mening für Badegäste geöffnet!

Start in die Freibad-
Saison 2023

Alle Infos:
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 Anmeldung Sommerferienbetreuung für
SchülerInnen von 6 bis 14 Jahren 

                      Sommer 2023
 

Abgabe der Anmeldung & Ansprechpersonen
Bitte übermitteln Sie das Anmeldeformular bevorzugt per Post (eingeschränkter Bürgerservice wegen der
Corona-Situation) oder geben Sie das Anmeldeformular beim Ref. VIII/4 Bildung oder bei der / beim
FreizeitbetreuerIn oder in der Schuldirektion ab.
Der Freizeitpädagoge / Die Freizeitpädagogin vor Ort ist Ihre direkte Ansprechperson für die
Ferienbetreuung. Bitte geben Sie ihm / ihr die genauen Abholzeiten bekannt und wer Ihr Kind abholen darf.
Wir stehen Ihnen gerne für Auskünfte zur Verfügung:

Stadtgemeinde Amstetten, Ref. VIII/4 Bildung, 3300 Amstetten, 07472 / 601-356, bildung@amstetten.at

Verhalten
Wir weisen darauf hin, dass ein gruppenadäquates Verhalten der Schülerin / des Schülers Voraussetzung für 
die Betreuung ist. Bei ev. Problemen wird das Gespräch mit den Eltern gesucht. Sollte die Schülerin / der 
Schüler weiterhin kein gruppenkonformes Verhalten zeigen, sich oder andere Personen gefährden oder sich 
nachhaltig nicht an die vorgegebenen / vereinbarten Regeln halten, so ist ein Ausschluss von der 
Ferienbetreuung möglich und auch vorgesehen, die Zahlungspflicht der Eltern für die bestellte 
Betreuungsleistung erlischt damit nicht.

Covid-19 Schutzmaßnahmen
Die Erziehungsberechtigten erklären sich einverstanden, dass Ihre Kinder alle erforderlichen Covid-
Schutzmaßnahmen gemäß Bundesvorgaben und Präventionskonzept für die Ferienbetreuung der 
Stadtgemeinde Amstetten (z.B. Testverpflichtung – Selbsttests können nicht anerkannt werden, Tragen

eines Mund-Nasen-Schutzes bzw. FFP2-Maske in geschlossenen Räumen, Mindestabstand, 
Händewaschen / -desinfektion, …) einhalten. Sofern SchülerInnen die Schutzmaßnahmen nicht einhalten, ist 
der Ausschluss aus der Ferienbetreuung die Folge, die Zahlungspflicht der Eltern für die bestellte 
Betreuungsleistung erlischt damit nicht.

Datenschutz-Bestimmungen
Sie stimmen zu, dass die Stadtgemeinde Amstetten die angegebenen Daten für die Erfüllung des 
gegenständlichen Vertrages verwendet.  Die Daten werden nicht an Dritte übermittelt und im Einklang mit 

 dem Datenschutzgesetz verwendet.

Rechtliche Grundlage
Die „Richtlinie für die Ferienbetreuung“ des Gemeinderates der Stadtgemeinde Amstetten ist Basis für das 

Angebot der Ferienbetreuung und Vorgaben des Bundes / Land NÖ bezüglich Covid-Schutzmaßnahmen.

Für die Bezahlung der Ferienbetreuung ist ein Abbuchungsauftrag zu erteilen.
Abbuchungsauftrag für die Ferienbetreuung der Stadtgemeinde Amstetten:

IBAN: 

BIC:                 Konto-Inhaber:  

 __________________________________________________________________________________________ 
Datum                                                              Unterschrift des Abbuchungsauftraggebers

………………………………………………….. ………………………………………………………
Ort, Datum Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten

x

x

SOMMERFERIENBETREUUNG 2023

✁

REGIONALMUSIKSCHULE AMSTETTEN

 

Regionalmusikschule Amstetten, Stefan-Fadinger-Straße 21, 3300 Amstetten 
Stadtamt der Stadtgemeinde Amstetten, Rathausstraße 1, 3300 Amstetten 

TelNr.: 07472/601-6325, E-Mail: musikschule@amstetten.at, www.musikschule.amstetten.at 

ANMELDUNG 2023/2024 

Schüler/in 

 
Vorname:  
 
Geburtsdatum:  
 
Straße, HausNr.:  
 
TelNr.:  

 
Nachname:  
 
Geschlecht:  O m    O w  
 
PLZ, Ort:  
 
E-Mail:  
 

   

Eltern, Erziehungsberechtigte, gesetzl. Vertreter 

 
Vorname: 
 
Straße, HausNr.:  
 
TelNr.: 

 
Nachname:  
 
PLZ, Ort:  
 
E-Mail:  
 

 

Instrument, Gesang, Tanz 

 
Unterrichtsfach:  
 

Unterrichtseinheit:      O 25min     O 30min     O 40min    
                   O 50min     O 75min 

gewünschte(r) 
Lehrer/in:  
 

Leihinstrument (je nach Verfügbarkeit): O ja     O nein   
 

EDV-Nr. (wird von der Schule ausgefüllt):  
 

 

Zahlung 
O Zahlschein  
(halbjährliche Vorschreibung – je Semester im Voraus) 

O Bankeinzug  
(monatliche Abbuchung – Einziehungsauftrag) 

 
Die Anmeldung ist für ein Schuljahr bindend. Das Fernbleiben vom Unterricht gilt nicht als Austritt!  
Ein Austritt kann nur am Ende des Schuljahres mit schriftlicher Abmeldung bis 31.05. erfolgen. Ansonsten gilt die Anmeldung automatisch für 
das darauffolgende Schuljahr als verbindlich (kostenpflichtig). Der Schultarif wird jährlich angepasst! 
 

Als Erziehungsberechtigte(r)/Eigenberechtigte(r)/Zahlungspflichtige(r) bestätige ich den Erhalt der Information gem. Artikel 13 DSGVO, stimme 
der Verarbeitung der personenbezogenen Daten gem. Angaben in der Einwilligungsinformation Punkt 2 zu und nehme das Statut und die 
Schulordnung der Regionalmusikschule Amstetten zur Kenntnis (Verweis: musikschule.amstetten.at). 
 
 
O ja     O nein   

Als Erziehungsberechtigte/r, Eigenberechtigte/r stimme ich zu, dass Bild-, Ton- oder Videoaufnahmen von 
Schulveranstaltungen, Wettbewerben o. ä. gem. Angaben in der Einwilligungsinformation Punkt 3 veröffentlicht 
werden dürfen. * 
 

 
O ja     O nein   

Die personenbezogenen Daten (Name, Adresse, Telefonnummer, Instrument) meines Kindes bzw. von mir als 
eigenberechtigte Schülerin/eigenberechtigter Schüler dürfen zur Erfüllung des kulturellen Auftrages an die örtlichen 
Musikvereine (MV Amstetten, MV Ulmerfeld-Hausmening-Neufurth, MV Mauer-Öhling) weitergegeben werden.* 
 

O ja     O nein   Als Erziehungsberechtigte/r, Eigenberechtigte/r stimme ich der Zusendung eines Newsletters zu.* 
 

 

* Mir ist bekannt, dass ich die Einwilligung jederzeit ohne Angabe von Gründen schriftlich widerrufen kann (Artikel 7 Absatz 3 DSGVO). 
  

 
 
 

Ort, Datum 

 
 
 

Unterschrift Eltern, Erziehungsberechtigte, gesetzl. Vertreter 

Datum Anmeldung: Datum Unterrichtsbeginn: 
O Schüler/in     O Student/in     O Lehrling     O Erwachsene/r     O auswärtig (erhöhtes Schulgeld) 

 

✁
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REGIONALMUSIKSCHULE AMSTETTEN TRINKWASSERUNTERSUCHUNG

Information zu den gesetzlichen Bestimmungen 
über die Nutzung von Hausbrunnen

• Grundsätzlich gilt für alle Brunnenbesitzer*innen: Alle Privat-

haushalte, die im Versorgungsbereich der Ortswasserleitung 

liegen und ihren Wasserbedarf nicht ausschließlich aus dem 

öffentlichen Wasserleitungsnetz decken, sind verpflichtet, ihr 

Trinkwasser alle fünf Jahre untersuchen zu lassen und den 

Befund der Gemeinde unaufgefordert vorzulegen.

• Alle Gewerbetreibenden sowie der Handel müssen, sofern 

sie Lebensmittel herstellen oder Mitarbeiter*innen beschäfti-

gen, einmal jährlich eine Untersuchung durchführen und der 

zuständigen Bezirkshauptmannschaft vorlegen. Dazu gehören 

auch bäuerliche Betriebe, wie beispielsweise Ab-Hof-Verkäufer, 

landwirtschaftliche Direktvermarkter und Zimmervermieter.

Variante 1: 	 € 138,60 inkl. MwSt.

Umfasst chemisch-physikalische und bakteriologische Untersuchung 

inkl. Gutachten mit schriftlichem Lokalaugenschein, Probenahme und Anfahrt

zur Vorlage für die Behörde geeignet: 

	

Variante 2: 	 € 118,80 inkl. MwSt.

Umfasst chemisch-physikalische und bakteriologische Untersuchung  

inkl. Prüfbericht ohne Lokalaugenschein, Probenahme und Anfahrt

zur Vorlage für die Behörde nicht geeignet: 	

Variante 3: 	 € 72,60 inkl. MwSt.

Umfasst bakteriologische Untersuchung, inkl. Prüfbericht ohne Lokalaugenschein, Probenahme und Anfahrt 

zur Vorlage für die Behörde nicht geeignet: 	

     Variante 1 (amtliche Untersuchung, vorlagegeeignet)

     Variante 2 (chemisch-physikalisch & bakteriologisch)

     Variante 3 (nur bakteriologisch)

Durch die gemeinsame Durchführung der Trinkwasserunter-

suchung aller Gemeinden der Kleinregion können die Untersu-

chungen durch ein Umweltlabor zu einem sehr günstigen Preis 

angeboten werden. 

Anmeldung bei Ihrer Gemeinde bis 29. April 2023. Die Un-

tersuchung erfolgt im Zeitraum von Mitte Mai bis Ende Juli. 

Zur Terminvereinbarung werden Sie telefonisch vom Untersu-

chungsinstitut kontaktiert (Agrolab Austria, 4714 Meggenhofen, 

Trappenhof Nord 3). Teilnehmen können alle privaten Haushal-

te sowie Wassergenossenschaften und Gewerbebetriebe. 

Bei der Anwendung von chemisch-technischen Aufbereitungs-

verfahren und bei eingesetzten Desinfektionsverfahren wird der 

erweiterte Untersuchungsumfang gesondert verrechnet.

Trinkwasser-
untersuchung 2023

Vor- und Zuname:	_______________________________________________________________________________________________________________________________________________

Straße: _____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

PLZ u. Ort: ________________________________________________________________________________________________________________________________________________________	

Telefon / Handy: (unbedingt angeben) __________________________________________________________________________________________________________________	

E-Mail: _____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________	

Erreichbar von / bis: __________________________________________________________________________________________________________________________________________	

Anmeldung  zur Wasseruntersuchung 2023	

✁

Bitte senden an: 
Stadtgemeinde Amstetten
Abt.IX/2 Baubehörde und GIS
Rathausstraße 1, 3300 Amstetten, 
Raul Asavoae

oder per E-Mail:
r.asavoae@amstetten.at

Infos: 07472/601-263

Kontakt:

 

Regionalmusikschule Amstetten, Stefan-Fadinger-Straße 21, 3300 Amstetten 
Stadtamt der Stadtgemeinde Amstetten, Rathausstraße 1, 3300 Amstetten 

TelNr.: 07472/601-6325, E-Mail: musikschule@amstetten.at, www.musikschule.amstetten.at 

 
 
Stadtgemeinde Amstetten 
Regionalmusikschule   
Rathausstraße 1 
3300 Amstetten 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Wenn Sie einen Einziehungsauftrag von uns in Anspruch nehmen möchten, füllen Sie bitte den 
untenstehenden Antrag aus. 

Die Abbuchung der fälligen Musikschulbeiträge erfolgt automatisch jeweils zum 16. des 
Kalendermonats. Fällt der 16. des Kalendermonats auf einen Samstag, Sonntag oder Feiertag, so 
erfolgt die Abbuchung am darauffolgenden Geschäftstag. 
 

Bankeinzug 
Einziehungsauftrag für Lastschriften: 

Name und Anschrift des Auftraggebers: 
 
 
 
 
Name und Anschrift des Zahlungspflichtigen (wenn nicht ident mit Auftraggeber): 
 
 
 
 

IBAN: 
___ ___ ___ ___   ___ ___ ___ ___   ___ ___ ___ ___   ___ ___ ___ ___   ___ ___ ___ ___  
 

BIC: 
___________________________________________ 
 
Kontoführendes Bankinstitut:  
 

Verwendungszweck: „Musikschulbeitrag“ 
 

 

Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen, bei Fälligkeit zu 
Lasten meines/unseres Kontos mittels Lastschrift einzuziehen. Damit ist auch meine/unsere kontoführende Bank 
ermächtigt, die Lastschrift einzulösen, wobei für diese insbesondere dann keine Verpflichtung zur Einlösung 
besteht, wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist. Ich/wir habe/n das Recht, innerhalb 
von 42 Kalendertagen ab Abbuchungstag ohne Angabe von Gründen, die Rückbuchung bei meiner/unserer Bank 
zu veranlassen. 

Dieser Einziehungsauftrag ist ab der nächsten Vorschreibung gültig! 

 
 
 
 

Ort, Datum 

 
 
 
 

Unterschrift Eltern, Erziehungsberechtigte, gesetzl. Vertreter 
 
 

✁
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GRATULATIONENGRATULATIONEN

Wir gratulieren

104. Geburtstag

Maria Schiedek, Amstetten

95. Geburtstag

Augustine Heinrich, Ulmerfeld
Josefa Müller, Amstetten
Erna Frosch, Mauer bei Amstetten

90. Geburtstag

Adelheid Oberndorfer, Hausmening
Margaretha Theuretzbacher, 
	 Neufurth
Anna Höllwart, Amstetten
Berta Scheidl, Amstetten
Annemarie Schwandl, Amstetten
Mark Laskaj, Amstetten
Johanna Schuller, 
	 Mauer bei Amstetten
Maria Nabecker, Amstetten
Anna Haselberger, Greinsfurth
Leopold Schagerl, Amstetten

85. Geburtstag

Maria Antoinette Prinz, Amstetten
Josef Gottfried Hofer, Amstetten
Hermine Elsnig, Amstetten
Rupert Hochstöger, Amstetten
Hildegard Bauer, 
	 Mauer bei Amstetten

Goldene Hochzeit

Elfriede und Otmar Fischer, 
	 Mauer bei Amstetten
Waltraud und Joachim Ettl, 
	 Mauer bei Amstetten
Gisela und Johann Kitzmüller, 
	 Mauer bei Amstetten
Sieglinde und Ludwig Schuller, 
	 Hausmening

80. Geburtstag

Robert Krahofer, 
	 Mauer bei Amstetten
Hermann Pfeiffer, Amstetten
Karl Bscherer, Amstetten
Hermann Freudenschuss, Amstetten
Fikriye Keskin, Hausmening
Gudrun Ulrike Körting, Amstetten
Leopoldine Fritscher, Amstetten
Erwin Brunnthaller, Amstetten
Otto Brunnthaller, Amstetten
Margarethe Freytag, Amstetten
Helene Eberle, Amstetten
Eduard Müller, Neufurth
Dunajka Tschadachanova, 
	 Amstetten
Erika Hoser, Amstetten
Erika Kastner, Ulmerfeld
Hildegard Feyrer, Amstetten
Rudolf Kurzmann, Amstetten

Diamantene Hochzeit

Erna und Alfred Johann Wiesinger, 
	 Amstetten
Elfriede und Adolf Bichler, Amstetten
Berta und Rupert Hochstöger, 
	 Amstetten

Steinerne Hochzeit

Dorothea und Roland Sorgner, 
	 Amstetten
Elfriede und Johann Hölzl, 
	 Amstetten

100. Geburtstag

Maria Weinstabl, Greinsfurth

Leopold Eblinger, 
	 Mauer bei Amstetten
Edeltraud Zatl, Amstetten
Adelinde Erhardt, Amstetten
Theresia Halbmayr, Hausmening
Elisabeth Lipp, Amstetten
Johanna Brandstetter, Amstetten
Adolf Johann Schmid, Amstetten
Adolf Schmid, Amstetten
Walter Josef Bocek, Amstetten

Friedrich Winninger, Amstetten
Gertraud Bavorovsky, Amstetten
Margarethe Rumetshofer, 
	 Hausmening
Franz Grubhofer, Hausmening
Ilse Fehringer, Amstetten
Stefan Reitbauer, Amstetten
Siegrid Popp, Amstetten
Dr. Bärbel Dragos-Keller	, 
	 Mauer bei Amstetten
Renate Leitner, Neufurth
Ingrid Lange, Mauer bei Amstetten
Anna Braun, Amstetten
Abhijit Ghosh, Amstetten
Josef Franz Etlinger, Amstetten
Margarete Himmelbauer, Amstetten
Erich Vogl, Amstetten
Peter Sapinsky, Ulmerfeld
Franz Zeitlhofer, Amstetten
Dr. Otto Schrammel, Amstetten
Horst Franz Gutjahr, Amstetten

Sylvia Katharina und 
	 Mag. Dr. Johann Manfred Zehetner, 
	 Amstetten
Christa Maria und Gerhard Kuhn, 
	 Amstetten
Gertrud und Günther Albrecht, 
	 Amstetten

Gebührend 
gefeiert wurde der 
102. Geburtstag von 
Hermine Pasching aus 
Amstetten: 
Bgm. Christian Haber-
hauer, Enkel KommR 
Vizebgm. a.D. Dieter
Funke, Hermine 
Pasching, Enkel 
Jürgen Funke

Helene Wonderka aus 
Neufurth feierte ihren 
103. Geburtstag. Als
Gratulant der Stadtge-
meinde Amstetten 
stellte sich Ortsvorste-
her Anton Geister zu 
einem netten Plausch 
ein.

Anna Puerk (Mauer) feierte ihren 
101. Geburtstag mit Bürgermeister 
Christian Haberhauer und Gemeinde-
rat Gerhard Irxenmayer bei einem 
gemütlichen Essen und ausgiebigem 
Schwelgen in Erinnerungen.

Jubilarin Berta Nowak (102 Jahre) aus 
Mauer mit Bürgermeister Christian 
Haberhauer und Gemeinderat 
Gerhard Irxenmayer. 

Anlässlich des 100. Geburtstages 
von Maria Weinstabl aus Greinsfurth 
gratulierten Bgm. Christian Haber-
hauer und Ortvorsteher Mag. Manuel 
Scherscher.
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Wir stehen Ihnen gerne 
mit Rat und Tat zur Seite!

Markus Brandstetter 
Stadtrat für Mobilität, 
Stadtentwicklung und 
Landwirtschaft

Bürgermeister

nach telefonischer Vereinbarung:
07472/62564

Christian Haberhauer

Bitte um telefonische Terminvereinbarung
unter: 07472/601-202 oder 203 DW

1. Vizebürgermeister

SprechStunden

Mag. Gerhard Riegler

nach telefonischer Vereinbarung:
0664/1235370

2. Vizebürgermeister

Dominic Hörlezeder 
Stadtrat für Umwelt, Energie, 
Soziales und Wohnen

nach telefonischer Vereinbarung:
0676/7242003

3. Vizebürgermeister

Anton Geister
Ortsvorsteher
Ulmerfeld-Hausmening-
Neufurth

Montag, 16:00-18:00 Uhr
Ortsvorstehung Hausmening

Ortsvorsteher

Mag. Manuel Scherscher
Ortsvorsteher
Mauer-Greinsfurth

nach telefonischer Vereinbarung:
07472/601-370 DW | Ortsvorstehung Mauer

Ortsvorsteher

Andreas Gruber
Ortsvorsteher
Preinsbach

Ortsvorsteher

Peter Pfaffeneder
Stadtrat für Recht, Wirtschaft, 
Digitalisierung, Vereine  
und Sport

nach telefonischer Vereinbarung:
0664/9207338

Stadtrat

Bernhard Wagner
Stadtrat für 
Bauangelegenheiten

Jeden 2. + 4. Dienstag, 14:00-16:00 Uhr
Nach tel. Voranmeldung (0676/5342919)

Stadtrat

Doris Koch, MSc.
Stadträtin für Personal  
und Bildung

nach telefonischer Vereinbarung:
0650/6602201

Stadträtin

Stefan Jandl
Stadtrat für 
Kultur und Tourismus

nach telefonischer Vereinbarung:
0660/8134310

Stadtrat

Elisabeth Asanger, BA
Stadträtin für Freizeit, Jugend 
und Generationen

nach telefonischer Vereinbarung:
0660/2540307

Stadträtin

Beate Hochstrasser
Stadträtin für Gesundheit, 
Bestattungswesen, Zivil-  
und Katastrophenschutz

nach telefonischer Vereinbarung:
0660/6568262

Stadträtin

GR Helfried Blutsch
Marktwesen und Europa

nach telefonischer Vereinbarung:
0680/2128833 oder helfried.blutsch@gmail.com

Ausschussvorsitzender

GR Christopher Hager
Prüfungsausschuss

nach telefonischer Vereinbarung:
0699/12371069

Ausschussvorsitzender

GR Sarah Hörlezeder
Ausschussvorsitzende für 
Umwelt, Energie, Soziales  
und Wohnen

nach telefonischer Vereinbarung:
0664/5161007

Ausschussvorsitzende

Heinz Ettlinger
Stadtrat für Finanzen  
und Stadtwerke

nach telefonischer Vereinbarung:
0664/6271272

Stadtrat

Mittwoch vormittag

nach telefonischer Vereinbarung:
0664/1263959

PERSONELLES

Maria Jungwirth wirkte in ihrer 18-jährigen Tätigkeit in 
unterschiedlichen Ausschüssen der Gemeinde Amstetten.
Als aktives Mitglied des Gemeinderats war sie erst acht 
Jahre im Kultur- und Schulausschuss, auf die fünf Jahre 
als Mitglied im Kultur- und Sportausschuss folgten. Nach 
fünf weiteren Jahren im Verwaltungs- und Schulaus-
schuss folgten fünf Jahre im Umweltausschuss.
Für ihr Wirken wurde ihr 1990 der Ehrenring in Silber der 
Stadtgemeinde Amstetten verliehen.
In den 18 Jahren ihrer Tätigkeit wurde Maria Jungwirth 

von den Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats 
hochgeschätzt. Mit klaren Worten verschaffte sie sich 
Respekt und Vertrauen in den überwiegend männlich 
besetzten Reihen und versäumte, obwohl sie immer per 
Fahrrad kam, keine Gemeinderatssitzung. In den beinahe 
zwei Dekaden im Dienste der Gemeinde hat Maria Jung-
wirth zur stetigen Entwicklung Amstettens beigetragen.
Die Stadtgemeinde Amstetten drückt den trauernden An-
gehörigen ihr aufrichtiges Mitgefühl aus und wird der 
Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Abschied von 
GR Maria Jungwirth

Am 5. März 2023 verstarb die ehemalige Gemeinderätin 
und engagierte Politikerin Maria Jungwirth im 88. Lebensjahr.

In memoriam:

Ehrenringträgerin der Stadtgemeinde Amstetten

Neuer Gemeinderat wurde angelobt

„Mit der Tätigkeit als Gemeinderat ist eine 
große Verantwortung, aber auch sehr viel 
Arbeit verbunden. Diese geschieht ab-
seits des Sichtbaren – wie etwa bei den 
Gemeinderatssitzungen – oft im Hinter-
grund. Sie passiert in den Ausschüssen, 
bei Gesprächen mit den Amstettnerinnen 
und Amstettnern, bei der Planung und 
Umsetzung von Projekten. An dieser Stel-
le vielen Dank an alle für den Einsatz, um 
das Beste für Amstetten zu erreichen“, so 
Bürgermeister Christian Haberhauer. 
„Ein Dankeschön geht auch an die Ver-
waltung. Ohne die tagtägliche Arbeit der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 
das gute Miteinander mit der Verwaltung 
wäre die Umsetzung der Projekte und 
Maßnahmen nicht möglich“, betont Ha-
berhauer.

Gemeinderat Helfried Blutsch, Bürgermeister Christian Haberhauer, 
Gemeinderat Christian Podolan, Vizebürgermeister Mag. Gerhard Riegler

Christian Podolan wurde von Bürgermeister Christian Haberhauer als neuer Gemeinderat angelobt. Er folgt Manuela 
Schnakl in der Gemeinderatsfraktion der SPÖ nach, die ihr Gemeinderatsmandat zurücklegte.
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Tel.: +43 (0)7472 601-454 
Online: www.avb.am

OPEN AIR KINO

SILENT CINEMA

 06 |  06
2023

Edla
Park

R&B, TRIP-HOP, ACID & SMOOTH JAZZ

COUNT BASIC

02  |  06 
2023

Pölz-Halle 
Amstetten

DEIN FEIERABEND IN AMSTETTEN

AFTER WORK
SESSION

01 |  06 
2023

Mojo/
Hofcafè

MUTTERTAGSKONZERT

DIE PALDAUER

10 |  05 
2023

Pölz-Halle
Amstetten

KUNSTHANDWERK & REGIONALE SCHMANKERL

MUTTERTAGS-
MARKT

06 |  05 
2023

Parkplatz
Alte Zeile

DEIN FEIERABEND IN AMSTETTEN

AFTER WORK
SESSION

04 |  05 
2023

Yellow 
Amstetten

THE RIDIN‘ DUDES & DANNIS JALE &
 SYMPHONISCHES ORCHESTER AMSTETTEN

28 |  04 
2023

Pölz-Halle 
Amstetten

THE SHOW OF 
LAS VEGAS

KUNSTAUSSTELLUNG

ALSO SPRACH 
ZARATHUSTRA

21 | 04
bis 25  | 06

2023

Schloss
Ulmerfeld

Die AVB Kultur & Freizeit GmbH präsentiert:


